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Einleitung

Das Kreiskrankenhaus Prignitz, ein moderner lichtdurchfluteter Bau am Standort in der Dobberziner Str. 112 in Perleberg,
ist ein Krankenhaus der Regelversorgung. Entsprechend des Landeskrankenhausplanes und der vorliegenden Bedürfnisse
wurde in den Jahren immer wieder angebaut und modernisiert. Gegenwärtig umfasst das Kreiskrankenhaus 12 Kliniken und
eine Fachabteilung:

•  Klinik für Anästhesiologie- und Intensivmedizin
•  Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie, Hand- und Fußchirurgie
•  Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
•  Klinik für Innere Medizin - Kardiologie (mit Herzkatheterlabor)
•  Klinik für Innere Medizin - Gastroenterologie
•  Klinik für Geriatrie
•  Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe
•  Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
•  Klinik für Neurologie mit Stroke Unit
•  Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
•  Klinik für Urologie
•  Klinik für interdisziplinäre Notfall- und Akutmedizin
•  Fachabteilung für Radiologie

Die am Krankenhaus vorhandene Notaufnahme versorgte 2024 insgesamt 17.829 Patienten, die stationär aufgenommen bzw.
ambulant oder vorstationär versorgt wurden.
Wir sind als akademisches Lehrkrankenhaus der Medizinischen Hochschule Brandenburg „Theodor Fontane“ anerkannt.
Somit kann medizinischer Nachwuchs direkt vor Ort im Rahmen von Famulatur, praktischer Ausbildung sowie Praktischem
Jahr ausgebildet werden. 10 MHB-Studenten wurden bereits mit einem Klinikdarlehen unterstützt. Des Weiteren wird das in
2013 aufgelegte PRI-MED-Stipendium, das Prignitzer Medizinstipendium, ausgereicht.
Neben der hochmodernen medizintechnischen Ausstattung sind Qualifikation und Wissen die Voraussetzung für eine
hochwertige Patientenversorgung. Regelmäßige Weiterbildungen und Schulungen halten den Kenntnisstand der Mitarbeiter
stets auf hohem Niveau. Wir arbeiten ständig an der kontinuierlichen Verbesserung der Qualität der medizinischen und
pflegerischen Versorgung und an der Erweiterung unserer Serviceangebote. Neben der Freundlichkeit und Offenheit der
Mitarbeiter zählen wir dazu eine abwechslungsreiche und gesunde Verpflegung, Sauberkeit, Hygiene und Sicherheit sowie
die Schaffung einer Umgebung, in der sich unsere Patienten wohl fühlen können.
Zur Unternehmensgruppe ELBMED Prignitz gehören sechs Gesellschaften. Ausgehend von der Kreiskrankenhaus Prignitz
gemeinnützige GmbH bestehen weitere Tochtergesellschaften mit ganz unterschiedlichen Aufgabenstellungen:

•  die Kreiskrankenhaus Prignitz Seniorenpflegezentrum Perleberg GmbH mit ihren beiden
Seniorenpflegeeinrichtungen in Perleberg und Wittenberge,

•  die Kreiskrankenhaus Prignitz Schule für Gesundheitsberufe Perleberg GmbH,
•  die Gesundheitszentrum Wittenberge GmbH mit sieben ansässigen hauseigenen Arztpraxen, zwei

Physiotherapien, Steri, Labor und Archiv
•  die Kreiskrankenhaus Prignitz Servicegesellschaft GmbH, die mit einer Großküche, der Reinigung, dem

Hausdienst und dem Hol- und Bringedienst die optimale Versorgung der Patienten des
Kreiskrankenhauses gewährleistet,

•  sowie die Kreiskrankenhaus Prignitz Gesundheitszentrum GmbH (derzeit ohne Geschäftsbetrieb).

Mehr als 1.150 Mitarbeiter sind für die Unternehmensgruppe tätig. Dies macht sie zu einem der größten Arbeitgeber im
Landkreis Prignitz.
Abgerundet wird die Konzentration von medizinischen Leistungen am Standort Dobberziner Str. 112 in Perleberg durch die
Luftrettungsstation des ADAC sowie die Bodenrettungsstation des Landkreises Prignitz.
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 Verantwortliche

Für die Erstellung des Qualitätsberichts

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ltg. Medizincontrolling; weiterhin verantwortlich:
Andrea Kösling, Büromanagerin

Titel, Vorname, Name Dr. Jeanette Telschow
Telefon 03876 303710
Fax 03876 303743
E-Mail j.telschow@krankenhaus-prignitz.de

 

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht:
Krankenhausleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Geschäftsführer und Thomas Deppenkemper
(Geschäftsführer seit 01.02.2025)

Titel, Vorname, Name Karsten Krüger
Telefon 03876 303701
Fax 03876 303703
E-Mail karsten.krueger@krankenhaus-prignitz.de

Links
Link zur Internetseite des
Krankenhauses http://www.elbmed-prignitz.de 
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des
Krankenhausstandorts
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Name Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH
PLZ 19348
Ort Perleberg
Straße Dobberziner Str.
Hausnummer 112
IK-Nummer 261200106
Telefon-Vorwahl 03876
Telefon 3030
E-Mail info@krankenhaus-prignitz.de

Krankenhaus-URL https://www.elbmed-prignitz.de 

 
A-1.1 Kontaktdaten des Standorts

Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH

PLZ 19348
Ort Perleberg
Straße Dobberziner Straße
Hausnummer 112
IK-Nummer 261200106
Standort-Nummer 772034000

Standort-URL http://www.elbmed-prignitz.de 

 
A-1.2 Leitung des Krankenhauses/Standorts

Leitung des Krankenhauses

Verwaltungsleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Geschäftsführer
Titel, Vorname, Name Karsten Krüger
Telefon 03876 303701
Fax 03876 303703
E-Mail karsten.krueger@krankenhaus-prignitz.de

 

Verwaltungsleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Geschäftsführer seit 01.02.2025
Titel, Vorname, Name Thomas Deppenkemper
Telefon 03876 303702
Fax 03876 303703
E-Mail t.deppenkemper@krankenhaus-prignitz.de

 

Ärztliche Leitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Chefarzt
Titel, Vorname, Name Marko Petrick, MBA
Telefon 03876 303161
Fax 03876 303163
E-Mail m.petrick@krankenhaus-prignitz.de

 

Pflegedienstleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Pflegedienstleiter
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 Titel, Vorname, Name Niels Schnürle
Telefon 03876 303731
Fax 03876 303732
E-Mail n.schnuerle@krankenhaus-prignitz.de

Leitung des Standorts

Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH - Verwaltungsleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Geschäftsführer
Titel, Vorname, Name Karsten Krüger
Telefon 03876 303701
Fax 03876 303703
E-Mail karsten.krueger@krankenhaus-prignitz.de

 

Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH - Verwaltungsleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Geschäftsführer seit 01.02.2025
Titel, Vorname, Name Thomas Deppenkemper
Telefon 03876 303702
Fax 03876 303703
E-Mail t.deppenkemper@krankenhaus-prignitz.de

 

Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH - Ärztliche Leitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Chefarzt
Titel, Vorname, Name Marko Petrick, MBA
Telefon 03876 303161
Fax 03876 303163
E-Mail m.petrick@krankenhaus-prignitz.de

 

Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH - Pflegedienstleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Pflegedienstleiter
Titel, Vorname, Name Niels Schnürle
Telefon 03876 303731
Fax 03876 303732
E-Mail n.schnuerle@krankenhaus-prignitz.de
 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name des Trägers Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH
Träger-Art öffentlich
 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Krankenhaus-Art Akademisches Lehrkrankenhaus

Name der Universität

Medizinische Hochschule Brandenburg

Akademisches Lehrkrankenhaus der Medizinischen Hochschule Brandenburg in Neuruppin
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 A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

# Med.pfleg. Leistungsangebot

1

MP04 - Atemgymnastik/-therapie
Nach Operationen, bei Pneumonien, in der Palliativmedizin sowie bei anderen Erkrankungen wird die
Atemgymnastik nach Standard durch die Physiotherapie durchgeführt. Im Rahmen der pflegerischen Maßnahmen
erfolgen Atemübungen.

2

MP03 - Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare
Bei Bedarf erfolgt eine Beratung zu Pflegeschwerpunkten des Patienten. Im Rahmen des PfiFf-Projektes (Pflege in
Familien fördern) werden Einzel- u. Gruppenschulungen für pflegende Angehörige angeboten. Weiterhin führt die
psychiatrische Klinik ausgedehnte Angehörigenberatungen durch.

3
MP08 - Berufsberatung/Rehabilitationsberatung
Rehabilitationsberatung durch den Sozialdienst des Hauses

4

MP09 - Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden
Betreuung von Sterbenden unter Einbeziehung der Angehörigen und der Krankenhausseelsorge,
Trauerbegleitung, Palliativzimmer, Abschiedsraum

5
MP11 - Sporttherapie/Bewegungstherapie
durch speziell ausgebildetes Personal in der Psychiatrie und Pädiatrie

6

MP12 - Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)
durch speziell ausgebildetes Pflegepersonal, Physiotherapeuten und Ergotherapeuten für Patienten mit
neurologischen Syndromen

7

MP13 - Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen
Schulung zu Ernährungsfragen durch die Diätassistenten, Beratung zum Umgang mit Spritzen, zur
Blutzuckermessung, zur Spritztechnik und zur Haut- und Fußpflege durch das Pflegepersonal

8
MP14 - Diät- und Ernährungsberatung
Beratung von Patienten durch das Ernährungsteam (Arzt, Diätassistenten, Pflegekräfte)

9

MP15 - Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege
Für jeden Patienten wird der nachstationäre Unterstützungsbedarf gemäß einer Punkteskala erhoben. Durch 5
hauptamtliche, speziell geschulte Pflegekräfte werden in Zusammenarbeit mit der Station und den
Sozialarbeitern die notwendigen Maßnahmen koordiniert.

10
MP16 - Ergotherapie/Arbeitstherapie
alltagspraktisches Training, Küchentraining, Genusstherapie, kognitives Training, integrierte sensorische Therapie

11

MP17 - Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege
Im Rahmen der Betreuung von fallspezifischen und pflegeintensiven Patientengruppen bietet die Zimmer-Pflege
eine gute Basis. Fallbesprechungen finden im Rahmen der täglichen Visiten, Pflegevisiten sowie in
interdisziplinären Teamberatungen statt.

12

MP19 - Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik
werden durch die teilzeitangestellten Hebammen im Rahmen ihrer freiberuflichen Tätigkeit durchgeführt, Flyer
liegen auf der Station aus

13
MP21 - Kinästhetik
Pflegekräfte mit Abgeschlossenem Grund- und Aufbaukurs

14

MP22 - Kontinenztraining/Inkontinenzberatung
Kontinenztraining und -beratung wird schwerpunktmäßig in der Klinik für Geriatrie und der Klinik für Urologie
angeboten.

15
MP23 - Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie
Kreative Therapie (u. a. Arbeiten mit Ton, Speckstein), Holzarbeiten, Korbarbeiten, Gestaltungstherapie
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 # Med.pfleg. Leistungsangebot

16

MP24 - Manuelle Lymphdrainage
Bei ärztlicher Anordnung wird die Lymphdrainage durch die Physiotherapie durchgeführt. Die angeordnete
Kompressionswicklung erfolgt durch das Pflegepersonal.

17
MP25 - Massage
Massagen werden nach ärztlicher Anordnung durch die Physiotherapeuten durchgeführt.

18

MP28 - Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie
Anwendung, z. B. in der Geburtshilfe in Form von Quarkwickeln und Johanniskrautvorlagen, z. B. in der Pädiatrie
als rationale Phytotherapie mit wissenschaftlich evaluierten Pflanzenextrakten, in Form von Auflagen und
(Teil-)Bädern und als Ernährungs-, Bewegungs-, Hydro- und Ordnungstherapie

19
MP29 - Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie
Manualtherapie als Angebot der Physiotherapie und der Klinik für Chirurgie

20

MP31 - Physikalische Therapie/Bädertherapie
Die physiotherapeutischen Behandlungen erfolgen auf allen Stationen und in speziellen Übungs- und
Behandlungsräumen. Das gesamte Behandlungsspektrum kann auch ambulant wahrgenommen werden. Zu den
vielfältigen Angeboten zählen Massagen, Extensionsbehandlungen, Manuelle Therapie, Elektrotherapie u.a.

21
MP32 - Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie
Erfolgt nach ärztlicher Anordnung für stationäre und ambulante Patienten.

22

MP34 - Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungsangebot/Psychosozialdienst
In der psychiatrischen Klinik werden umfassende psychologische und psychotherapeutische Leistungen erbracht.
Das Spektrum umfasst u.a. kognitive Verhaltenstherapie, spezifische Suchttherapie und neuropsychologische
Leistungsdiagnostik mit ganzheitlicher sozialarbeiterischer Beratung u. Unterstützung

23
MP35 - Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik
werden für stationäre Patienten auf ärztliche Anordnung und für Selbstzahler durch die Physiotherapie angeboten

24
MP36 - Säuglingspflegekurse
Anleitung der Mütter erfolgt durch Pflegepersonal oder Hebammen bei der täglichen Neugeborenenpflege

25

MP37 - Schmerztherapie/-management
erfolgt auf ärztliche Anordnung nach Operationen, bei großen Wunden, Rheumatikern, onkologischen und
palliativmedizinischen Patienten sowie bei Schmerzbeobachtungen und starken Schmerzäußerungen

26

MP39 - Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie
Angehörigen
Bei Bedarf werden Patienten und Angehörige zu Besonderheiten in der Pflege und Versorgung wie spezielle
Lagerung, Wund- und/oder Stomaversorgung u.a. durch das Pflegepersonal beraten und angeleitet.

27
MP40 - Spezielle Entspannungstherapie
z. B. autogenes Training und progressive Muskelentspannung

28
MP41 - Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern/Hebammen
Unterwassergeburt

29

MP42 - Spezielles pflegerisches Leistungsangebot
Beratung von Patienten, Angehörigen, Mitarbeitern ambulanter und stationärer Pflegedienste einschließlich des
eigenen Pflegepersonals, z. B. zur Prophylaxe und zu Maßnahmen bei chronischen Wunden, zur
Stomaversorgung, Beratung von Diabetikern sowie zur Betreuung von Palliativpatienten

30

MP43 - Stillberatung
erfolgt durch Hebammen, das Pflegepersonal und die Ärzte der Gynäkologie und Pädiatrie im Rahmen der
täglichen Betreuung

31
MP44 - Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie
Sprach- und Stimmschulungen durch eine Logopädin, vor allem für Patienten nach Schlaganfall
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 # Med.pfleg. Leistungsangebot

32
MP45 - Stomatherapie/-beratung
Versorgung durch speziell geschultes Pflegepersonal, Beratung für Angehörige kann vereinbart werden

33

MP47 - Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik
wird durch den Sozialdienst/Wundmanagement und in Ausnahmefällen durch den Pflegedienst über
Sanitätshäuser realisiert

34

MP48 - Wärme- und Kälteanwendungen
Gelkissen, die sowohl als Kühlakku und auch als Wärmekissen zum Einsatz kommen, werden nach ärztlicher
Anordnung und bei entzündlichen Schwellungen angewendet.

35

MP50 - Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik
durch speziell ausgebildetes Personal in der Physiotherapie und durch die bei uns im Haus angestellten
Hebammen

36

MP51 - Wundmanagement
Versorgung chronischer Wunden, wie Dekubitus, diabetische Füße und Ulcus cruris, durch hausinternes
Wundmanagement (speziell geschultes Pflegepersonal, Arzt)

37
MP52 - Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
Schwerpunktmäßig in der psychiatrischen Klinik und in der Pädiatrie

38
MP06 - Basale Stimulation
Durchführung durch Physiotherapie und Ergotherapie nach ärztlicher Anordnung

39
MP02 - Akupunktur
Einsatz bei Schmerzpatienten

40
MP55 - Audiometrie/Hördiagnostik
Bei allen in unserem Krankenhaus geborenen Kindern wird bis zum 3. Lebenstag ein Hörscreening durchgeführt.

41

MP56 - Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung
In der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie findet sowohl im stationären als auch im teilstationären Bereich
ein soziales Training statt.

42

MP59 - Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives Training/Konzentrationstraining
Kognitives Training wird sowohl im stationären als auch im teilstationären Bereich der Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie durchgeführt.

43

MP63 - Sozialdienst
Unser Sozialdienst ist sowohl im somatischen als auch im psychiatrischen Bereich unterstützend tätig und
arbeitet eng mit dem Entlassmanagement zusammen.

44

MP64 - Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit
Informationsveranstaltungen, Vorträge, Besichtigung und Führung Kreißsaal, Informationsabende für werdende
Eltern, Pflegekurse

45

MP65 - Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien
Nach der Entbindung ist die Unterbringung in speziell eingerichteten Familienzimmern möglich. Bei der
stationären Behandlung von Klein- und Vorschulkindern sowie bei schweren/chronischen Erkrankungen ist die
Mitaufnahme eines Elternteils möglich.

46
MP66 - Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen
z. B. Therapie des facio-oralen Traktes, Schlucktherapie, Krankengymnastik auf neurophysiologischer Grundlage

47

MP68 - Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter
Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege
Die Zusammenarbeit mit stationären und ambulanten Pflegeeinrichtungen, der Kurzzeitpflege sowie der
Tagespflege erfolgt patientenbezogen über das Entlassmanagement und die Pflegenden der Stationen.
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 # Med.pfleg. Leistungsangebot

48
MP27 - Musiktherapie
durch speziell ausgebildetes Personal in der Psychiatrie und in der Geriatrie (Musiktherapeutin)

 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

# Leistungsangebot

1

NM02: Ein-Bett-Zimmer
Ein-Bett-Zimmer sind auf den bettenführenden Stationen vorhanden (außer Klinik für Kinder- und
Jugendmedizin)

2 NM03: Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle 

3
NM05: Mutter-Kind-Zimmer
In der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin sind Eltern-Kind-Zimmer vorhanden.

4
NM07: Rooming-in
Standardmäßig ist Rooming-in im Bereich der Geburtshilfe möglich.

5

NM09: Unterbringung Begleitperson (grundsätzlich möglich)
In der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin können Begleitpersonen in den speziellen Mutter-Kind-Zimmern
untergebracht werden. Auf den anderen Stationen ist bei Bedarf die Aufnahme von Begleitpersonen möglich.

6
NM10: Zwei-Bett-Zimmer
Zwei-Bett-Zimmer sind auf allen bettenführenden Stationen vorhanden.

7 NM11: Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle 

8

NM40: Empfangs- und Begleitdienst für Patienten und Patientinnen sowie Besucher und
Besucherinnen durch ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
Ehrenamtliche Mitarbeiter (Patientenfürsprecher) begleiten ausgewählte Patienten, dabei wird eng mit dem
Sozialdienst des Hauses zusammengearbeitet.

9 NM68: Abschiedsraum 

10

NM42: Seelsorge/spirituelle Begleitung
Unabhängig vom Glauben steht den Patienten und Angehörigen sowie den Mitarbeitern ein
Krankenhausseelsorger zur Verfügung. Termine können über die Pflegekräfte oder telefonisch vereinbart werden.
Das Ethikkomitee des Hauses nimmt Anfragen telefonisch, schriftlich oder über den CURATOR entgegen.

11

NM49: Informationsveranstaltungen für Patienten und Patientinnen
Für Patienten, Angehörige und die interessierte Öffentlichkeit werden thematische Veranstaltungen, wie z. B.
Herztag, MS-Tag und Informationsabende für werdende Eltern angeboten. Die Veranstaltungstermine werden auf
unserer Internetseite veröffentlicht.

12
NM60: Zusammenarbeit mit Selbsthilfeorganisationen
MS-Selbsthilfegruppe, Selbsthilfegruppen im Bereich der Suchttherapie

13
NM66: Berücksichtigung von besonderen Ernährungsbedarfen
nach hauseigenem Kostform-Katalog

14
NM69: Information zu weiteren nicht-medizinischen Leistungsangeboten des Krankenhauses
(z. B. Fernseher, WLAN, Tresor, Telefon, Schwimmbad, Aufenthaltsraum)
Fernseher, Radio, Telefon, WLAN, Wertfach, kostenfreie Parkplätze, Geldautomat, Bistro mit Kioskangeboten

 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

 
A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Schwerbehindertenvertretung
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 Titel, Vorname, Name Jörn Swierczinski
Telefon 03876 304312
Fax 03876 303726
E-Mail j.swierczinski@krankenhaus-prignitz.de
 
A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

# Aspekte der Barrierefreiheit

1
BF04 - Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrastreicher Beschriftung
farbiges Wegeleitsystem in den Flurbereichen

2
BF02 - Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in erhabener Profilschrift und/oder
Blindenschrift/Brailleschrift
Braille-Beschriftung

3 BF08 - Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen
4 BF09 - Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)
5 BF10 - Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen
6 BF35 - Ausstattung von Zimmern mit Signalanlagen und/oder visuellen Anzeigen
7 BF33 - Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen
8 BF14 - Arbeit mit Piktogrammen
9 BF41 - Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten auf Notrufsysteme

10 BF34 - Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und Eingangsbereichs für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen

11 BF37 - Aufzug mit visueller Anzeige

12 BF17 - geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder
besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch verstellbar)

13 BF18 - OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder
besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische

14
BF06 - Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen
Klinik für Geriatrie, Gerontopsychiatrie

15 BF19 - Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht
oder besonderer Körpergröße

16
BF15 - Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger Behinderung
Klinik für Geriatrie, Dementenschutzsystem (für Menschen mit Hinlauftendenzen)

17
BF20 - Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht
oder besonderer Körpergröße: z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten
im Adipositaszentrum

18 BF24 - Diätetische Angebote

19
BF25 - Dolmetscherdienst
Anforderung bei Bedarf, Möglichkeit der Nutzung des Angebotes von SAVD

20
BF32 - Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung
Veranstaltungsraum Rotunde: - Veranstaltungen zu Feiertagen durch den Krankenhausseelsorger

21

BF26 - Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
Die Mitarbeiter stehen mit 26 Sprachen für Übersetzungen zur Verfügung wie z. B. Russisch, Englisch, Arabisch,
Albanisch, Bulgarisch.

22
BF21 - Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht
oder besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter
Patientenlifter in jedem Stockwerk

23
BF16 - Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder geistiger
Behinderung
Klinik für Geriatrie, Pflegefachkräfte sowie Therapeuten mit der Fachweiterbildung Zercur
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 # Aspekte der Barrierefreiheit

24
BF22 - Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder
besonderer Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe
Hilfsmittel für übergewichtige Patienten vorhanden (Rollator, Rollstuhl, Spezialstühle)

25
BF36 - Ausstattung der Wartebereiche vor Behandlungsräumen mit einer visuellen Anzeige
eines zur Behandlung aufgerufenen Patienten
Notaufnahme

26
BF13 - Übertragung von Informationen in leicht verständlicher, klarer Sprache
Homepage

27 BF39 - Informationen zur Barrierefreiheit auf der Internetseite des Krankenhauses
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A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

 
A-8.1 Forschung und akademische Lehre

# Akademische Lehre und weitere ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten

1
FL03 - Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)
Lehrkrankenhaus der MHB

 
A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

# Ausbildung in anderen Heilberufen

1 HB10 - Entbindungspfleger und Hebamme

2 HB05 - Medizinisch-technischer-Radiologieassistent und Medizinisch-technische-
Radiologieassistentin (MTRA)

3 HB12 - Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistent und Medizinisch-technische
Laboratoriumsassistentin (MTLA)

4 HB19 - Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner
5 HB06 - Ergotherapeut und Ergotherapeutin
6 HB07 - Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin (OTA)
7 HB15 - Anästhesietechnischer Assistent und Anästhesietechnische Assistentin (ATA)

8
HB17 - Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin
ab 10/2024

An unser Krankenhaus angegliedert ist die Kreiskrankenhaus Prignitz Schule für Gesundheitsberufe Perleberg
GmbH. Sie ist Träger der theoretischen Ausbildung der auslaufenden Ausbildungsjahrgänge der Gesundheits-
und Krankenpflege und der Ausbildung zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann sowie Krankenpflegehelfer*in.
Die Schule ist zusätzlich als Bildungsdienstleister für die ambulanten und stationären Pflegeeinrichtungen der
Region im Rahmen der berufspädagogischen Zusatzqualifikation "Praxisanleiter in den Gesundheits- und
Sozialberufen" inklusive der jährlichen obligatorischen Fortbildungen tätig. Im Jahr 2024 verfügte die Schule
über 140 Ausbildungsplätze und ist verantwortlich für die theoretische Ausbildung der Auszubildenden der
Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützigen GmbH und ambulanter sowie stationärer Pflegeeinrichtungen des
Landkreises. Die Ausbildung zur Hebamme/Entbindungspfleger, MTRA, MTLA, OTA, ATA und
Ergotherapeuten erfolgt in Kooperation mit der Akademie der Gesundheit Berlin/Brandenburg. Hierzu findet der
theoretische Unterricht für Hebammen/Entbindungspfleger am Campus Eberswalde statt. Die praktische
Ausbildung erfolgt in Kooperation mit niedergelassenen Hebammenpraxen der Region sowie hauptsächlich in
unserem Krankenhaus. Der theoretische Unterricht für MTRA und MTLA findet hingegen am Campus Potsdam
sowie für die Ausbildung zum Ergotherapeuten am Standort Bad Belzig statt.

 

A-9 Anzahl der Betten

Anzahl Betten 387
Der Hauptstandort des Kreiskrankenhauses in Perleberg verfügt über 387 voll- und teilstationäre
Planbetten.
 

A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahl 12708
Teilstationäre Fallzahl 102
Ambulante Fallzahl 20716
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 StäB. Fallzahl 0
 

A-11 Personal des Krankenhauses

 
A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 110,49
Beschäftigungsverhältnis Mit 105,95 Ohne 4,54
Versorgungsform Ambulant 10,46 Stationär 100,03

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 57,7
Beschäftigungsverhältnis Mit 53,16 Ohne 4,54
Versorgungsform Ambulant 9,93 Stationär 47,77

Ärztinnen und Ärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Gesamt 1,03
Beschäftigungsverhältnis Mit 1,03 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 1,03 Stationär 0

- davon Fachärztinnen und Fachärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Gesamt 0,5
Beschäftigungsverhältnis Mit 0,5 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,5 Stationär 0
 
A-11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 247,49
Beschäftigungsverhältnis Mit 247,49 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 26,48 Stationär 221,01

 

Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt 41,64
Beschäftigungsverhältnis Mit 41,64 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 9,13 Stationär 32,51

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 8,58
Beschäftigungsverhältnis Mit 8,58 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,29 Stationär 8,29

 

Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt 0,25
Beschäftigungsverhältnis Mit 0,25 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,25

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 2,11
Beschäftigungsverhältnis Mit 2,11 Ohne 0
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 Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 2,11
 

Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt 0,46
Beschäftigungsverhältnis Mit 0,46 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,46

Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 15,62
Beschäftigungsverhältnis Mit 15,62 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,7 Stationär 14,92

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt 13,28
Beschäftigungsverhältnis Mit 13,28 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 13,28

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkräften

Gesamt 0,54
Beschäftigungsverhältnis Mit 0,54 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,54

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 5,1
Beschäftigungsverhältnis Mit 5,1 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 5,1

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 2,45
Beschäftigungsverhältnis Mit 2,45 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 2,45

 

Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt 2,45
Beschäftigungsverhältnis Mit 2,45 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 2,45

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 14,9
Beschäftigungsverhältnis Mit 14,9 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 5,11 Stationär 9,79

 

Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt 5,67
Beschäftigungsverhältnis Mit 5,67 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 4,91 Stationär 0,76
 
A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und
Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Gesamt 1,02
Beschäftigungsverhältnis Mit 1,02 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,02

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Gesamt 2,97
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 Beschäftigungsverhältnis Mit 2,97 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,71 Stationär 2,26

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit
(gemäß § 8 Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

Gesamt 3,36
Beschäftigungsverhältnis Mit 3,36 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 3,36

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Gesamt 4,9
Beschäftigungsverhältnis Mit 4,9 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 4,9

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und
Krankengymnasten, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Gesamt 1,48
Beschäftigungsverhältnis Mit 1,48 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,48

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Gesamt 3
Beschäftigungsverhältnis Mit 3 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 3
 
A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

SP04 - Diätassistentin und Diätassistent

Gesamt 3,23
Beschäftigungsverhältnis Mit 3,23 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 3,23

SP05 - Ergotherapeutin und Ergotherapeut

Gesamt 6,07
Beschäftigungsverhältnis Mit 6,07 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 6,07

SP13 - Kunsttherapeutin und Kunsttherapeut

Gesamt 0,47
Beschäftigungsverhältnis Mit 0,47 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,47

SP14 - Logopädin und Logopäd/Klinischer Linguistin und Klinische Linguist/Sprechwissenschaftlerin
und Sprechwissenschaftler/Phonetikerin und Phonetiker

Gesamt 1,42
Beschäftigungsverhältnis Mit 1,42 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,42

SP16 - Musiktherapeutin und Musiktherapeut

Gesamt 0,75
Beschäftigungsverhältnis Mit 0,75 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,75

SP21 - Physiotherapeutin und Physiotherapeut
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 Gesamt 12,94
Beschäftigungsverhältnis Mit 12,94 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 12,94

SP23 - Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe

Gesamt 1,02
Beschäftigungsverhältnis Mit 1,02 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,02

SP24 - Psychologische Psychotherapeutin und Psychologischer Psychotherapeut

Gesamt 2,97
Beschäftigungsverhältnis Mit 2,97 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,71 Stationär 2,26

SP25 - Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter

Gesamt 5
Beschäftigungsverhältnis Mit 5 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 5

SP27 - Personal mit Zusatzqualifikation in der Stomatherapie

Gesamt 0,6
Beschäftigungsverhältnis Mit 0,6 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,6

SP28 - Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement

Gesamt 6,49
Beschäftigungsverhältnis Mit 6,49 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 6,49

SP31 - Gymnastik- und Tanzpädagogin/Gymnastik- und Tanzpädagoge

Gesamt 0,28
Beschäftigungsverhältnis Mit 0,28 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,28

SP32 - Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta

Gesamt 2,11
Beschäftigungsverhältnis Mit 2,11 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 2,11

SP35 - Personal mit Weiterbildung zur Diabetesberaterin/zum Diabetesberater

Gesamt 2,04
Beschäftigungsverhältnis Mit 2,04 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 2,04

SP42 - Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie

Gesamt 7,81
Beschäftigungsverhältnis Mit 7,81 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 7,81

SP55 - Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und Medizinisch-technischer
Laboratoriumsassistent (MTLA)
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 Gesamt 11,55
Beschäftigungsverhältnis Mit 11,55 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 11,55

SP56 - Medizinisch-technische Radiologieassistentin und Medizinisch-technischer
Radiologieassistent (MTRA)

Gesamt 7,32
Beschäftigungsverhältnis Mit 7,32 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 1,51 Stationär 5,81

SP58 - Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen
Tätigkeit (gemäß § 8 Abs. 3, Nr. 3 PsychThG)

Gesamt 3,36
Beschäftigungsverhältnis Mit 3,36 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 3,36
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

Unsere Leistungen unterliegen einem kontinuierlichen Verbesserungsprozess. Wir pflegen eine
offene sowie konstruktive Verbesserungskultur und nutzen diese als Chance der Veränderung.
Risiken werden bewertet und durch die Anpassung von definierten Prozessen reduziert.
 
A-12.1 Qualitätsmanagement

Das Krankenhaus versteht sich als ein qualitätsorientiertes medizinisches Versorgungszentrum
unserer Region. Im Mittelpunkt des täglichen Handelns steht die Wiederherstellung und Erhaltung
der Gesundheit sowie das Wohlbefinden unserer Patienten. Der kontinuierliche
Verbesserungsprozess unserer definierten Prozesse steht für uns im Vordergrund.
Das Unternehmen verfolgt vier qualitätspolitische Grundsätze:
- Qualität durch Mitdenken und verantwortliches Handeln,
- Qualität durch mitarbeiterorientierte Führung,
- Qualität durch kontinuierliche Verbesserung und
- Qualität durch hervorragende Partnerschaften.
 
A-12.1.1 Verantwortliche Person

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitätsmanagementbeauftragte
Titel, Vorname, Name Annabell Schmidt
Telefon 03876 304310
Fax 03876 304310
E-Mail a.schmidt@krankenhaus-prignitz.de
 
A-12.1.2 Lenkungsgremium

Lenkungsgremium
Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe
in Form eines Lenkungsgremiums
bzw. einer Steuergruppe, die sich
regelmäßig zum Thema austauscht

Ja

Wenn ja

Beteiligte
Abteilungen/Funktionsbereiche

Geschäftsführer, Leitender Chefarzt,
Pflegedienstleitung, Betriebsratsvorsitzender,
Qualitätsmanagementbeauftragte

Tagungsfrequenz des Gremiums quartalsweise
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 A-12.2 Klinisches Risikomanagement

Das klinische Risikomanagement des Kreiskrankenhaus Prignitz umfasst alle Strategien,
Strukturen sowie Methoden und Instrumente um Risiken bei der Patientenversorgung zu erkennen,
zu beurteilen und zu bewältigen.
Der Risikomanagement-Prozess gliedert sich in die Schritte Identifikation, Analyse, Bewertung,
Bewältigung und Evaluation. Die Risikobewältigung erfolgt in Anlehnung an den PDCA-Zyklus.  
 
A-12.2.1 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person
Für das klinische Risikomanagement
verantwortliche Person entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement

 
A-12.2.2 Lenkungsgremium

Lenkungsgremium
Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe
in Form eines Lenkungsgremiums
bzw. einer Steuergruppe, die sich
regelmäßig zum Thema
Risikomanagement austauscht

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement

Die Meldungen über das implementierte CIRS-, Gewalt-, und Hinweisgebermeldemodul für alle
Mitarbeiter der Unternehmensgruppe Kreiskrankenhaus Prignitz werden wöchentlich überprüft und
daraufhin im Lenkungsgremium bearbeitet. Eine strukturierte Aufarbeitung der Fälle und die
Ableitung von Maßnahmen stehen für das Lenkungsgremium im Vordergrund.
 
A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Instrumente und Maßnahmen

# Instrument bzw. Maßnahme

1 RM02: Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen 

2

RM01: Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:  Handbuch Qualitätsmanagement (Dok.Nr.
3179); Dienstanweisung klinisches Risikomanagement (Dok.Nr. 2799)
Letzte Aktualisierung:  18.03.2024

3

RM06: Sturzprophylaxe
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:  Handlungsrichtlinie: Sturzprophylaxe
(Dok.Nr:2652)
Letzte Aktualisierung:  09.04.2024

4

RM07: Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe (z.B.
„Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:  Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der
Pflege Juni 2017; HR Dekubitusprophylaxe (Dok.Nr: 2637) 14.08.2024
Letzte Aktualisierung:  14.08.2024

5

RM08: Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:  SOP: Unterbringung nach § 1831 BGB
(01.10.2025) (Dok.Nr: 8481); SOP: Unterbringung nach BbgPsychKG (09.10.2025) (Dok.Nr.
8475)
Letzte Aktualisierung:  09.10.2025

6

RM09: Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:  Dienstanweisung Umsetzung
Medizinproduktegesetz (Dok.Nr. 2810)
Letzte Aktualisierung:  01.10.2025

7 RM12: Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen 
8 RM10: Strukturierte Durchführung von interdisziplinären Fallbesprechungen/-konferenzen 
9 RM13: Anwendung von standardisierten OP-Checklisten 
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 Instrumente und Maßnahmen

# Instrument bzw. Maßnahme

10 RM03: Mitarbeiterbefragungen 

11

RM17: Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:  Handlungsrichtlinie Postoperative
Überwachung und Drainageversorgung (Dok.Nr. 2634)
Letzte Aktualisierung:  14.11.2024

12

RM16: Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und Patientenverwechselungen
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:  Dienstanweisung Patientenidentifikation
(Dok.Nr. 2787), Verfahrensanweisung Nutzung der Checkliste Patientensicherheit (Dok.Nr.
2110)
Letzte Aktualisierung:  14.11.2023

13

RM18: Entlassungsmanagement
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:  Dienstanweisung Durchführung des
Entlassmanagements (Dok.Nr. 8140)
Letzte Aktualisierung:  14.11.2022

14

RM05: Schmerzmanagement
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:  Verfahrensanweisung: zur postoperativen
Akutschmerztherapie (Dok.Nr. 2042), SOP Schmerztherapie im Alterstraumatologischen
Zentrum (Dok.Nr: 14226)
Letzte Aktualisierung:  06.12.2024

15

RM04: Klinisches Notfallmanagement
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:  Dienstanweisung Innerklinisches
Notfallmanagement (Dok.Nr. 8367)
Letzte Aktualisierung:  15.07.2024

Zu RM10: Strukturierte Durchführung von interdisziplinären Fallbesprechungen/-konferenzen

☑ Tumorkonferenzen
☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen
☑ Palliativbesprechungen
☑ Qualitätszirkel
☑ Andere: interdisziplinäre Teambesprechung Alterstraumazentrum
 
 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Internes Fehlermeldesystem
Wird in der Einrichtung ein internes
Fehlermeldesystem eingesetzt? Ja

Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

# Instrument bzw. Maßnahme

1
IF01: Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem
Fehlermeldesystem liegen vor
Letzte Aktualisierung:  02.09.2025

2 IF02: Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen
Frequenz:  bei Bedarf

3
IF03: Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur
Umsetzung von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem
Frequenz:  halbjährlich

Details
Gremium, das die gemeldeten
Ereignisse regelmäßig bewertet Ja
Wenn ja, Tagungsfrequenz des
Gremiums bei Bedarf
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Umgesetzte
Veränderungsmaßnahmen bzw.
sonstige konkrete Maßnahmen zur
Verbesserung der
Patientensicherheit

Strukturierte Auswertung von Sturzereignissen und
Dekubitusfällen, Aktionen und
Organisationsänderungen zur Vermeidung von
Medikationsfehlern, Medikationsvisiten der Apotheke
und Softwareeinsatz zur Kompatibilitätsprüfung,
Einsatz von speziellen Bodenmatten zur Vermeidung
von Komplikationen bei Sturzereignissen, sowie
Niederflurbetten bei sturzgefährdeten Patienten im
Bereich der Geriatrie, Auswertung von CIRS, Gewalt-,
Hinweisgeber-Fällen aus eigenem KH und KH-CIRS-
Netz-Deutschland

 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem (Critical Incident Reporting System/CIRS)
Teilnahme an einem
einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystem

Ja

Genutzte Systeme

# Bezeichnung

1 EF03: KH-CIRS (Deutsche Krankenhausgesellschaft, Deutscher Pflegerat,
Bundesärztekammer) 

Gremium zur Bewertung der gemeldeten Ereignisse
Gibt es ein Gremium, das die
gemeldeten Ereignisse regelmäßig
bewertet

Ja

Wenn ja, Tagungsfrequenz des
Gremiums bei Bedarf

 
A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte
 
A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygienikerinnen und Krankenhaushygieniker

Anzahl (in Personen) 1

Erläuterungen
extern, auf Honorarbasis, regelmäßige
(zweimonatliche) Präsenztage im Haus; Stetige
Erreichbarkeit per E-Mail und Handy

Hygienebeauftragte Ärztinnen und hygienebeauftragte Ärzte
Keine Angabe aufgrund fehlender
landesrechtlicher Vorgaben Nein

Anzahl (in Personen) 7

Erläuterungen Hygieneprotokolle werden an alle Chefärzte
weitergegeben; der Informationsfluss ist gesichert

Hygienefachkräfte (HFK)
Keine Angabe aufgrund fehlender
landesrechtlicher Vorgaben Nein

Anzahl (in Personen) 2

Hygienebeauftragte in der Pflege
Keine Angabe aufgrund fehlender
landesrechtlicher Vorgaben Nein

Anzahl (in Personen) 36
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 A-12.3.1.1 Hygienekommission

Hygienekommission
Wurde eine Hygienekommission
eingerichtet? Ja
Wenn ja, Tagungsfrequenz der
Hygienekommission halbjährlich

Kontaktdaten des Kommissionsvorsitzenden

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitender Chefarzt
Titel, Vorname, Name Marko Petrick, MBA
Telefon 03876 3030
E-Mail m.petrick@krankenhaus-prignitz.de
 
A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

 

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor

Auswahl Ja

Der Standard thematisiert insbesondere

# Option Auswahl

1 Hygienische Händedesinfektion  Ja 

2 Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem
Hautantiseptikum  Ja 

3 Beachtung der Einwirkzeit  Ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen

# Option Auswahl

1 Sterile Handschuhe  Ja 
2 Steriler Kittel  Ja 
3 Kopfhaube  Ja 
4 Mund-Nasen-Schutz  Ja 
5 Steriles Abdecktuch  Ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert

Auswahl Ja

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen
Venenverweilkathetern liegt vor

Auswahl Ja

Der Standard (Liegedauer) wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission
autorisiert

Auswahl Ja
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 A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Leitlinie zur Antibiotikatherapie
Standortspezifische Leitlinie zur
Antibiotikatherapie liegt vor Ja
Die Leitlinie ist an die aktuelle
lokale/hauseigene Resistenzlage
angepasst

Nein

Die Leitlinie wurde durch die
Geschäftsführung oder die
Arzneimittelkommission oder die
Hygienekommission autorisiert

Nein

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor

Auswahl Ja

Der Standard thematisiert insbesondere

# Option Auswahl

1 Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe  Ja 

2 Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage)  Ja 

3 Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe  Ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die
Hygienekommission autorisiert

Auswahl Nein

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder operierten
Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand
eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft

Auswahl Ja
 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor

Auswahl Ja

Der interne Standard thematisiert insbesondere

# Option Auswahl

1 Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf. während und nach dem Verbandwechsel)  Ja 

2 Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))  Ja 

3 Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden  Ja 
4 Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage  Ja 

5 Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine
postoperative Wundinfektion  Ja 

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die
Hygienekommission autorisiert

Auswahl Ja
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 A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Allgemeinstationen
Der
Händedesinfektionsmittelverbrauch
wurde auf allen Allgemeinstationen
erhoben

Ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf Allgemeinstationen
Händedesinfektionsmittelverbrauch
auf allen Allgemeinstationen
(Einheit: ml/Patiententag)

17

Intensivstationen
Angabe des
Händedesinfektionsmittelverbrauchs
auf allen Intensivstationen

Ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf Intensivstationen
Händedesinfektionsmittelverbrauch
auf allen Intensivstationen (Einheit:
ml/Patiententag)

63

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen

Auswahl Ja
 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Umgang mit Patienten mit MRE (1)

# Option Ausw

1
Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten
Besiedlung oder Infektion durch Methicillinresistente Staphylokokkus aureus (MRSA)
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html). 

Ja 

2

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und
Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen
mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden) 

Ja 

Umgang mit Patienten mit MRE (2)

# Option Auswahl

1 Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen
RKI-Empfehlungen.  Ja 

2
Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten
Patienten und Patientinnen 

Ja 

 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Hygienebezogenes Risikomanagement

# Instrument bzw. Maßnahme

1
HM04: Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion Saubere Hände“ (ASH)
Teilnahme ASH:  Teilnahme (ohne Zertifikat)

2 HM02: Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des nationalen
Referenzzentrums für Surveillance von nosokomialen Infektionen 
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 Hygienebezogenes Risikomanagement

# Instrument bzw. Maßnahme

3

HM05: Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von Medizinprodukten
Frequenz:  monatlich
monatliche Kontrolle der Reinigungsleistung der RDA’s mit Indikatoren (TOSI-Prüfkörper)

4
HM09: Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen
Frequenz:  jährlich

Zu HM02: Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des nationalen
Referenzzentrums für Surveillance von nosokomialen Infektionen

☑ HAND-KISS
☑ OP-KISS
 
zusätzliche Teilnahme am ITS-KISS
HD-Compliance-Beobachtungen
 
A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Lob- und Beschwerdemanagement

# Lob- und Beschwerdemanagement Erfüllt?

1 Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und
Beschwerdemanagement eingeführt. 

Ja
Ein Bericht zum Beschwerdemanagement
wurde für das Jahr 2023 erstellt und für
alle Mitarbeiter zur Einsichtnahme
veröffentlicht.

2
Im Krankenhaus existiert ein schriftliches,
verbindliches Konzept zum Beschwerdemanagement
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme,
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung). 

Ja
Verfahrensanweisung Systematisches
Beschwerdemanagement (Dok.Nr. 1930);
Aktualisierung 03.12.24

3 Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit
mündlichen Beschwerden.  Ja 

4 Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit
schriftlichen Beschwerden.  Ja 

5
Die Zeitziele für die Rückmeldung an die
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen sind
schriftlich definiert. 

Ja 

6
Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement
mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist
benannt. 

Ja 

7
Ein Patientenfürsprecher oder eine
Patientenfürsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt. 

Ja
ehrenamtliche Mitarbeiter

8 Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden 

Ja
Möglichkeit der Abgabe anonymer
Beschwerden im Beschwerdekasten im
Eingangsbereich

9 Einweiserbefragungen  Nein 

10 Patientenbefragungen 

Ja
Jeder Patient bekommt einen "Lob- und
Kritik-Fragebogen" ausgehändigt.
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 Ansprechperson mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Verantwortlich für krankenhausinternes
Beschwerdemanagement

Titel, Vorname, Name Karsta Sturies
Telefon 03876 303924
Fax 03876 303703
E-Mail k.sturies@krankenhaus-prignitz.de

Patientenfürsprecher mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
krankenhausunabhängige Ansprechpartnerin für
Belange, Wünsche, Fragen der Patienten u. deren
Angehörige

Titel, Vorname, Name Silvia Gragert
Telefon 03876 303988
E-Mail info@krankenhaus-prignitz.de

 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
krankenhausunabhängige Ansprechpartnerin für
Belange, Wünsche, Fragen der Patienten u. deren
Angehörige

Titel, Vorname, Name Carmen Semler
Telefon 03876 303988
E-Mail info@krankenhaus-prignitz.de

 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt krankenhausunabhängiger ehrenamtlicher
Besuchsdienst

Titel, Vorname, Name Angelika Schulz
Telefon 03876 303988
E-Mail info@krankenhaus-prignitz.de

 

Funktion / Arbeitsschwerpunkt krankenhausunabhängiger ehrenamtlicher
Besuchsdienst

Titel, Vorname, Name Christel Wendt
Telefon 03876 303988
E-Mail info@krankenhaus-prignitz.de
 
A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS)

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen
Medikationsprozesses mit dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für
Patientinnen und Patienten bei der Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung für die
erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen
Routine in einem interdisziplinären und multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.
 
A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Verantwortliches Gremium

Art des Gremiums Arzneimittelkommission
 
A-12.5.2 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person
Wurde eine verantwortliche Person
festgelegt? ja – eigenständige Position AMTS

Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitung Apotheke
Titel, Vorname, Name Annett Steinkopf
Telefon 03876 30 5156
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 Fax 03876 30 5153
E-Mail a.steinkopf@krankenhaus-prignitz.de
 
A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker 5
Anzahl weiteres pharmazeutisches
Personal 6

 
A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit
Fokus auf den typischen Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung
dargestellt. Eine Besonderheit des Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das
Überleitungsmanagement bei Aufnahme und Entlassung dar. Die im Folgenden gelisteten
Instrumente und Maßnahmen adressieren Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung und
Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie Arbeitsbeschreibungen für besonders
risikobehaftete Prozessschritte bzw. Konzepte zur Sicherung typischer Risikosituationen. Zusätzlich
können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung von bzw. zum Lernen aus Medikationsfehlern
angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich bereits
auseinandergesetzt, bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat.

Instrumente und Maßnahmen AMTS

# Instrument bzw. Maßnahme

1 AS01: Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu AMTS bezogenen Themen 

2
AS04: Elektronische Unterstützung des Aufnahme- und Anamnese-Prozesses (z. B. Einlesen
von Patientenstammdaten oder Medikationsplan, Nutzung einer
Arzneimittelwissensdatenbank, Eingabemaske für Arzneimittel oder
Anamneseinformationen) 

3
AS07: Möglichkeit einer elektronischen Verordnung, d. h. strukturierte Eingabe von Wirkstoff
(oder Präparatename), Form, Dosis, Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in einer
Verordnungssoftware) 

4 AS08: Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer Arzneimittelinformationssysteme
(z. B. Lauer-Taxe®, ifap klinikCenter®, Gelbe Liste®, Fachinfo-Service®) 

5 AS09: Konzepte zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung von Arzneimitteln 

6 AS10: Elektronische Unterstützung der Versorgung von Patientinnen und Patienten mit
Arzneimitteln 

7 AS12: Maßnahmen zur Minimierung von Medikationsfehlern 

8 AS13: Maßnahmen zur Sicherstellung einer lückenlosen Arzneimitteltherapie nach
Entlassung 

9 AS11: Elektronische Dokumentation der Verabreichung von Arzneimitteln 

Zu AS09: Konzepte zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung von Arzneimitteln

☑ Bereitstellung einer geeigneten Infrastruktur zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung
☑ Zubereitung durch pharmazeutisches Personal
☑ Anwendung von gebrauchsfertigen Arzneimitteln bzw. Zubereitungen
☑ Sonstiges: Sterilisation im Endbehältnis
 

Zu AS10: Elektronische Unterstützung der Versorgung von Patientinnen und Patienten mit
Arzneimitteln

☑ Vorhandensein von elektronischen Systemen zur Entscheidungsunterstützung (z.B. Meona®,
Rpdoc®, AIDKlinik®, ID Medics® bzw. ID Diacos® Pharma)
☑ Sonstige elektronische Unterstützung (bei z.B. Bestellung, Herstellung, Abgabe): z. B. Zenzy
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 Zu AS12: Maßnahmen zur Minimierung von Medikationsfehlern

☑ Fallbesprechungen
☑ Maßnahmen zur Vermeidung von Arzneimittelverwechslung
☑ Spezielle AMTS-Visiten (z. B. pharmazeutische Visiten, antibiotic stewardship, Ernährung)
☑ Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem (siehe Kapitel 12.2.3.2)
☑ andere Maßnahme: durchgehende Information an alle Mitarbeiter beim Austausch von
Präparaten
 

Zu AS13: Maßnahmen zur Sicherstellung einer lückenlosen Arzneimitteltherapie nach Entlassung

☑ Aushändigung von arzneimittelbezogenen Informationen für die Weiterbehandlung und
Anschlussversorgung der Patientin oder des Patienten im Rahmen eines (ggf. vorläufigen)
Entlassbriefs
☑ Aushändigung des Medikationsplans
☑ bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe oder Ausstellung von Entlassrezepten
 
 
A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

Gemäß Teil A § 4 Absatz 2 in Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1 der Qualitätsmanagement-
Richtlinie haben sich Einrichtungen, die Kinder und Jugendliche versorgen, gezielt mit der
Prävention von und Intervention bei (sexueller) Gewalt und Missbrauch bei Kindern und
Jugendlichen zu befassen (Risiko- und Gefährdungsanalyse) und – der Größe und
Organisationsform der Einrichtung entsprechend – konkrete Schritte und Maßnahmen abzuleiten
(Schutzkonzept). In diesem Abschnitt geben Krankenhäuser, die Kinder und Jugendliche
versorgen, an, ob sie gemäß Teil A § 4 Absatz 2 in Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1 der
Qualitätsmanagement-Richtlinie ein Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und
Jugendlichen aufweisen.

Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt
Präventions- und
Interventionsmaßnahmen
vorgesehen?

Ja

Erläuterungen

Konzept - Schutzkonzept für vulnerable Personen
jährlicher Gewaltreport Verfahrensanweisung zum
Umgang mit Meldeformularen Protokoll detaillierte
Aufarbeitung Meldungen (CIRS, Gewalt,
Hinweisgeber)

Schutzkonzept gegen Gewalt liegt vor

Auswahl Ja

Schutzkonzepte

# Schutzkonzept

1

SK01: Informationsgewinnung zur Thematik
Meldungen möglich über CIRS, Gewalt, Hinweisgeber (anonym) Direkter Kontakt zu Abteilungsleitern
Informationsflyer

2 SK02: Fortbildungen der Mitarbeiter/-innen 
3 SK03: Aufklärung 
4 SK06: Spezielle Vorgaben zur Personalauswahl 
5 SK07: Sonstiges (Prävention) 
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 Schutzkonzepte

# Schutzkonzept

6

SK10: Handlungsempfehlungen zum Umgang/ zur Aufarbeitung aufgetretener Fälle
Verfahrensanweisung zum Umgang mit Meldeformularen

Letzte Überprüfung:  09.09.2024
7 SK11: Sonstiges (Aufarbeitung) 

 

A-13 Besondere apparative Ausstattung

# Gerätenummer 24h verfügbar

1 AA01 - Angiographiegerät/DSA Ja
2 AA08 - Computertomograph (CT) Ja

3 AA10 - Elektroenzephalographiegerät (EEG) Keine Angabe
erforderlich

4 AA57 - Radiofrequenzablation (RFA) und/oder andere
Thermoablationsverfahren

Keine Angabe
erforderlich

5 AA69 - Linksherzkatheterlabor (X) Ja

6 AA70 - Behandlungsplatz für mechanische Thrombektomie bei
Schlaganfall (X)

Keine Angabe
erforderlich

7 AA14 - Gerät für Nierenersatzverfahren Ja

8 AA18 - Hochfrequenzthermotherapiegerät Keine Angabe
erforderlich

9 AA22 - Magnetresonanztomograph (MRT) Ja

10 AA33 - Uroflow/Blasendruckmessung/Urodynamischer Messplatz Keine Angabe
erforderlich

11 AA38 - Beatmungsgerät zur Beatmung von Früh- und Neugeborenen Ja

12 AA43 - Elektrophysiologischer Messplatz mit EMG, NLG, VEP, SEP, AEP
Keine Angabe
erforderlich
einschl. MEP

13 AA47 - Inkubatoren Neonatologie Ja
 

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GBA gemäß §
136c Absatz 4 SGB V

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur
Hilfeleistung im Notfall. Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes
System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das
bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte Anforderungen an eine von drei Notfallstufen
erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden. Krankenhäuser, die die
Anforderungen an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge. Nimmt ein
Krankenhaus nicht am gestuften System von Notfallstrukturen teil und gewährleistet es nicht eine
spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.
 
A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe

Teilnahme an einer Notfallstufe

Notfallstufe bereits vereinbart? Das Krankenhaus ist einer Stufe der
Notfallversorgung zugeordnet

Stufen der Notfallversorgung

☑ Basisnotfallversorgung (Stufe 1)
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Umstand der Zuordnung zur Notfallstufe 1

Umstand
Erfüllung der Voraussetzungen der jeweiligen
Notfallstufe gemäß Abschnitt III - V der Regelungen
zu den Notfallstrukturen des G-BA.

Für das gesamte Krankenhaus gilt die Basisnotfallversorgung. Im Bereich der Pädiatrie gilt die
erweiterte Notfallversorgung Kinder.
 
A-14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

Voraussetzungen des Moduls der Spezialversorgung

Erfüllt Nein
 
A-14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der der
Regelungen zu den Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfügt über eine
Notdienstpraxis, die von der
Kassenärztlichen Vereinigung in
oder an dem Krankenhaus
eingerichtet wurde.

Ja

Die Notfallambulanz des
Krankenhauses ist gemäß § 75
Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2
Alternative 2 SGB V in den
vertragsärztlichen Notdienst durch
eine Kooperationsvereinbarung mit
der Kassenärztlichen Vereinigung
eingebunden.

Ja
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B Struktur- und Leistungsdaten der
Organisationseinheiten/Fachabteilungen
 

B-[1] Klinik für Kardiologie

 
B-[1].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Klinik für Kardiologie

Dr. med. Henning Meinhold (geb. 1967)
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin - Kardiologie

• Studium der Humanmedizin in Magdeburg und Rostock

• Facharzt für Innere Medizin

• Subspezialisierung Kardiologie

• Zusatzbezeichnung Notfallmedizin

• Ltd. Notarzt des Landkreises Prignitz

• Ermächtigung Herzschrittmachernachsorge

• Weiterbildungsermächtigung zum Facharzt für Innere Medizin 36 Monate  

• Weiterbildungsermächtigung zum Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie 33 Monate  

Medizinisches Leistungsspektrum

• Diagnostik und Therapie internistischer Notfälle

• Intensivmedizin

• Therapie kritisch Kranker auf der konservativen Wachstation

• Diagnostik und Therapie aller akuten und chronischen Herzerkrankungen

• Diagnostik und Therapie von Kreislauferkrankungen, insbesondere der
Bluthochdruckerkrankung

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Lunge und des Bronchialsystems

• Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

• Diagnostik und Therapie von Durchblutungsstörungen der Extremitäten
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 B-[1].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 0100 - Innere Medizin
 
B-[1].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt Klinik für Kardiologie
Titel, Vorname, Name Dr. med. Henning Meinhold
Telefon 03876 303561
Fax 03876 303313
E-Mail h.meinhold@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Straße
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg

URL http://www.krankenhaus-prignitz.de 

 
B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

 
B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1
VI01 - Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten
einschl. Herzkatheter, Aufdehnung von Verschlüssen der Herzkranzgefäße und Stenteinlage

2
VR02 - Native Sonographie
einschl. Sonographie-gestützter Punktionen im Thorax- und Abdomenbereich

3 VI02 - Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des
Lungenkreislaufes

4 VR03 - Eindimensionale Dopplersonographie
5 VI03 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
6 VR04 - Duplexsonographie
7 VI04 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren
8 VR05 - Sonographie mit Kontrastmittel

9 VI05 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der
Lymphknoten

10
VC05 - Schrittmachereingriffe
einschließl. Implantation von Defibrillatoren und kardialen Resynchronisatonssystemen

11 VI06 - Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
12 VC06 - Defibrillatoreingriffe
13 VI07 - Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
14 VI08 - Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
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 # Medizinische Leistungsangebote

15 VI15 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
16 VI16 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
17 VI17 - Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
18 VI20 - Intensivmedizin
19 VI24 - Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
20 VI25 - Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen

21

VI27 - Spezialsprechstunde
Herzschrittmachersprechstunde und -nachsorge; ICD- und CRT-Sprechstunde und -nachsorge; Durchführung von
transösophagealen Echokardiographien und Stressechokardiographien

22 VI29 - Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
23 VI30 - Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen

24
VI31 - Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
einschl. Vorhofohrverschluss

25 VI32 - Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin
26 VI33 - Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
27 VI34 - Elektrophysiologie
28 VI39 - Physikalische Therapie
29 VI40 - Schmerztherapie
30 VI42 - Transfusionsmedizin

 
B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2587
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[1].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 I50 Herzinsuffizienz 535
2 I48 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 272
3 I21 Akuter Myokardinfarkt 159
4 J15 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 146
5 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 134
6 I25 Chronische ischämische Herzkrankheit 100
7 F10 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 98
8 I20 Angina pectoris 85
9 R07 Hals- und Brustschmerzen 84
10 I10 Essentielle (primäre) Hypertonie 78
11 R55 Synkope und Kollaps 77
12 I49 Sonstige kardiale Arrhythmien 44
13 J20 Akute Bronchitis 37

14 I51 Komplikationen einer Herzkrankheit und ungenau beschriebene
Herzkrankheit 36

15 E86 Volumenmangel 32
16 R06 Störungen der Atmung 30
17 I47 Paroxysmale Tachykardie 29
18 I44 Atrioventrikulärer Block und Linksschenkelblock 27
19 A41 Sonstige Sepsis 23
20 N17 Akutes Nierenversagen 21
21 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 21
22 I11 Hypertensive Herzkrankheit 21
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 # ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

23 I95 Hypotonie 20

24 Z45 Anpassung und Handhabung eines implantierten medizinischen
Gerätes 19

25 I35 Nichtrheumatische Aortenklappenkrankheiten 18
26 I42 Kardiomyopathie 18
27 I26 Lungenembolie 18
28 J10 Grippe durch saisonale nachgewiesene Influenzaviren 15
29 R00 Störungen des Herzschlages 14

30 E87 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie
des Säure-Basen-Gleichgewichts 12

 
B-[1].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 1-275 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 663

2 8-837 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen 628

3 3-052 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 450
4 1-273 Rechtsherz-Katheteruntersuchung 357

5 3-035 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des
Gefäßsystems mit quantitativer Auswertung 338

6 1-266 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht
kathetergestützt 336

7 1-710 Ganzkörperplethysmographie 297

8 8-640 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus 194

9 1-279 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen 155
10 8-831 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 133

11 5-377 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders 100

12 8-98g Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern 83

13 8-800 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat 80

14 3-05g Endosonographie des Herzens 76
15 1-620 Diagnostische Tracheobronchoskopie 70

16 3-031 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-
Echokardiographie 69

17 1-711 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 64

18 1-713 Messung der funktionellen Residualkapazität [FRC] mit der
Helium-Verdünnungsmethode 62

19 8-152 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 55
20 1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 45
21 1-791 Kardiorespiratorische Polygraphie 45

22 5-378 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und
Defibrillators 35

23 8-642 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 32
24 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 32
25 3-300 Optische Kohärenztomographie [OCT] 27

26 8-839 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in
Herz und Blutgefäße 25

27 8-836 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention 24
28 3-602 Arteriographie des Aortenbogens 22
29 6-002 Applikation von Medikamenten, Liste 2 18
30 1-274 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung 16
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 # OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

31 3-611 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax 13

32 8-83d Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen 13

33 8-987 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE] 12

34 8-144 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 11

35 8-840 (Perkutan-)transluminale Implantation von nicht
medikamentefreisetzenden Stents 10

36 1-276 Angiokardiographie als selbständige Maßnahme 9
37 1-497 Transvenöse oder transarterielle Biopsie 9
38 5-916 Temporäre Weichteildeckung 7
39 8-83a Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System 5

40 8-812 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 5

 
B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

# Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

1

AM04 - Ermächtigung zur ambulanten Behandlung
nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV
(besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden
oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)

Sprechstunde OA Böwing
Kontrolluntersuchungen bei Patienten mit
Defibrillatoren und kardialen
Resynchronisationssystemen

2

AM04 - Ermächtigung zur ambulanten Behandlung
nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV
(besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden
oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)

Schrittmacher-Ambulanz Dr.
Meinhold
Schrittmacherkontrollen aller
Schrittmachertypen

3

AM04 - Ermächtigung zur ambulanten Behandlung
nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV
(besondere Untersuchungs- und Behandlungsmethoden
oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und
Krankenhausärztinnen)

Sprechstunde OA Frackowiak
Transösophageale Echokardiographien,
Stressechokardiographien

4 AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach §
115a SGB V

Vor- und nachstationäre
Behandlung

5 AM07 - Privatambulanz

Privatsprechstunde Chefarzt
Diagnostik und Therapie aller
internistischen Krankheitsbilder

6 AM08 - Notfallambulanz (24h)

Notaufnahme
Therapie aller internistischen
Krankheitsbilder, 24 Stunden am Tag

7 AM13 - Ambulanz nach § 402 SGB V (DDR-Altverträge)
Hausarztpraxis, FÄ für Innere
Medizin Frau DM C. Dahlke im
Gesundheitszentrum Wittenberge

 
B-[1].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 1-275 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 90

2 5-378 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und
Defibrillators 26

3 1-279 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen 15

4 5-377 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und
Ereignis-Rekorders 8

 
B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
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 Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
 
B-[1].11 Personelle Ausstattung
 
B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 16,29 Fälle je
VK/Person171,551727

Beschäftigungsverhältnis Mit 14,71 Ohne 1,58
Versorgungsform Ambulant 1,21 Stationär 15,08

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 8,43 Fälle je
VK/Person358,310272

Beschäftigungsverhältnis Mit 6,85 Ohne 1,58
Versorgungsform Ambulant 1,21 Stationär 7,22
 

B-[1].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ28 - Innere Medizin und Kardiologie
2 AQ23 - Innere Medizin

 

B-[1].11.1.2 Zusatzweiterbildung

# Zusatz-Weiterbildung

1 ZF28 - Notfallmedizin
 
B-[1].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 33,11 Fälle je
VK/Person86,11851

Beschäftigungsverhältnis Mit 33,11 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 3,07 Stationär 30,04

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 2,01 Fälle je
VK/Person1390,86023

Beschäftigungsverhältnis Mit 2,01 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,15 Stationär 1,86

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt 4,01 Fälle je
VK/Person645,137146

Beschäftigungsverhältnis Mit 4,01 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 4,01
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 Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkräften

Gesamt 0,08 Fälle je
VK/Person32337,5

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,08 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,08

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 1,85 Fälle je
VK/Person1398,37842

Beschäftigungsverhältnis Mit 1,85 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,85
 

B-[1].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ20 - Praxisanleitung
2 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches

3
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

4 PQ14 - Hygienebeauftragte in der Pflege
5 PQ18 - Pflege in der Endoskopie

6
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung, für alle Kliniken zuständig

7 PQ22 - Intermediate Care Pflege
 

B-[1].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig

3
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig

4
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

5
ZP20 - Palliative Care
für alle Kliniken zuständig

6 ZP08 - Kinästhetik

7
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

8
ZP04 - Endoskopie/Funktionsdiagnostik
für alle Kliniken zuständig

9 ZP03 - Diabetes

10
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig
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 # Zusatzqualifikation

11
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

12
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

13
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung

14
ZP09 - Kontinenzmanagement
für alle Kliniken zuständig

15
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig
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B-[2] Klinik für Gastroenterologie

 
B-[2].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Klinik für Gastroenterologie

PD Dr. med. Dr. rer. nat. Dipl. Biol. Christoph Jacobi (geb. 1967)
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin - Gastroenterologie

• Studium Humanmedizin an der LMU München

• Facharzt für Innere Medizin und Gastroenterologie

• Zusatzbezeichnung Notfallmedizin

• Zusatzbezeichnung Palliativmedizin

• Diploma for Tropical Medicine & Hygiene (DTM&H, Institute of Tropical Medicine, Liverpool,
UK)

• Antibiotic Stewardship Experte (DGKH)

• Weiterbildungsermächtigung Basisbefugnis Innere Medizin (3 Jahre), gemeinsam mit Herrn
Dr. med. Meinhold

• Weiterbildungsermächtigung FA Innere Medizin und Gastroenterologie (2,5 Jahre), davon 6
Monate Intensivmedizin

Medizinisches Leistungsspektrum

• Diagnostik und Therapie internistischer Notfälle

• Intensivmedizin

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Lunge und des Bronchialsystems

• Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

• Diagnostik und Therapie von Stoffwechselstörungen

• Diagnostik und Therapie von Magen-Darm-Erkrankungen

• Diagnostik und Therapie von Stoffwechselerkrankungen

• Diagnostik und Therapie von Lebererkrankungen

• Diagnostik von Tumorerkrankungen

• Palliativmedizin
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 B-[2].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 0100 - Innere Medizin
 
B-[2].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Titel, Vorname, Name PD Dr. med. Christoph Jacobi
Telefon 03876 303101
E-Mail c.jacobi@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Str.
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg
 
B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der
DKG vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V
geschlossen

 
B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VR02 - Native Sonographie
2 VR04 - Duplexsonographie
3 VR03 - Eindimensionale Dopplersonographie
4 VR05 - Sonographie mit Kontrastmittel

5 VI05 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der
Lymphknoten

6 VI08 - Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
7 VI09 - Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
8 VI10 - Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten

9 VI11 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie)

10 VI12 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
11 VI13 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
12 VI14 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
13 VI15 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
14 VI16 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
15 VI17 - Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
16 VI18 - Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
17 VI19 - Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten
18 VI20 - Intensivmedizin
19 VI22 - Diagnostik und Therapie von Allergien

20 VI23 - Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen
Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)
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 # Medizinische Leistungsangebote

21 VI24 - Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
22 VI29 - Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
23 VI30 - Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
24 VI33 - Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
25 VI35 - Endoskopie
26 VI38 - Palliativmedizin
27 VI39 - Physikalische Therapie
28 VI40 - Schmerztherapie
29 VI42 - Transfusionsmedizin
30 VI43 - Chronisch-entzündliche Darmerkrankungen

 
B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2032
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[2].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 E86 Volumenmangel 143
2 K29 Gastritis und Duodenitis 143
3 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 89
4 J15 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 86

5 A09 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs 69

6 E11 Diabetes mellitus, Typ 2 58
7 D50 Eisenmangelanämie 58
8 K92 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 52
9 F10 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 51
10 K70 Alkoholische Leberkrankheit 44
11 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 44
12 N17 Akutes Nierenversagen 36
13 K59 Sonstige funktionelle Darmstörungen 35
14 K85 Akute Pankreatitis 34
15 J20 Akute Bronchitis 33
16 K80 Cholelithiasis 31
17 I50 Herzinsuffizienz 30
18 K52 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 30
19 K57 Divertikulose des Darmes 28
20 A04 Sonstige bakterielle Darminfektionen 28
21 A41 Sonstige Sepsis 28
22 K25 Ulcus ventriculi 27
23 C34 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 27
24 A49 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation 25

25 T83 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im Urogenitaltrakt 24

26 A08 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 22
27 K21 Gastroösophageale Refluxkrankheit 21
28 R10 Bauch- und Beckenschmerzen 21
29 J69 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 20

30 J06 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten
Lokalisationen der oberen Atemwege 20
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B-[2].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 1159

2 1-440 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen
und Pankreas 770

3 1-650 Diagnostische Koloskopie 490

4 8-800 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat 208

5 1-444 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 180

6 5-452 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes 166

7 5-469 Andere Operationen am Darm 142

8 8-98g Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern 135

9 3-055 Endosonographie der Gallenwege und der Leber 113
10 8-831 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 88
11 5-513 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 88

12 3-035 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des
Gefäßsystems mit quantitativer Auswertung 79

13 3-053 Endosonographie des Magens 60

14 1-853 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der
Bauchhöhle 55

15 3-056 Endosonographie des Pankreas 55
16 5-449 Andere Operationen am Magen 51
17 3-051 Endosonographie des Ösophagus 48

18 8-191 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen 48

19 3-030 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit
Kontrastmittel 45

20 1-631 Diagnostische Ösophagogastroskopie 45
21 8-152 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 39
22 1-651 Diagnostische Sigmoideoskopie 39
23 8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 37
24 3-054 Endosonographie des Duodenums 35
25 8-982 Palliativmedizinische Komplexbehandlung 34
26 1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 30
27 1-424 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 29
28 3-05x Andere Endosonographie 29
29 5-429 Andere Operationen am Ösophagus 26

30 5-482 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe
des Rektums 21

31 5-433 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Magens 17

32 1-652 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma 17
33 8-146 Therapeutische Drainage von Organen des Bauchraumes 15

34 8-812 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 14

35 8-100 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 14

36 1-442 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit
Steuerung durch bildgebende Verfahren 13

37 8-987 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE] 11

38 3-05a Endosonographie des Retroperitonealraumes 11
39 8-148 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben 10
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 # OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

40 5-431 Gastrostomie 10
41 1-630 Diagnostische Ösophagoskopie 8
42 1-654 Diagnostische Rektoskopie 8
43 6-006 Applikation von Medikamenten, Liste 6 8
44 5-526 Endoskopische Operationen am Pankreasgang 8

45 8-810 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen 7

46 8-700 Offenhalten der oberen Atemwege 6
47 8-547 Andere Immuntherapie 6
48 8-144 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 6
49 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 5
50 6-002 Applikation von Medikamenten, Liste 2 5

 
B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

# Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

1 AM07 - Privatambulanz Privatsprechstunde Chefarzt
2 AM08 - Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz

3 AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a
SGB V

Vor- und nachstationäre
Behandlung

 
B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

# OPS-Ziffer Bezeichnung Fallzahl

1 1-650.1 Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum 178
2 1-650.2 Diagnostische Koloskopie: Total, mit Ileoskopie 84

3 1-444.6 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt:
Stufenbiopsie 82

4 5-452.61
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik):
Polypektomie von 1-2 Polypen mit Schlinge

65

5 1-444.7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: 1 bis 5
Biopsien 44

6 5-452.62
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes: Exzision, endoskopisch, einfach (Push-Technik):
Polypektomie von mehr als 2 Polypen mit Schlinge

20

7 3-053 Endosonographie des Magens 7
8 3-056 Endosonographie des Pankreas 6
9 3-051 Endosonographie des Ösophagus 6
10 3-055.0 Endosonographie der Gallenwege und der Leber: Gallenwege 6
11 3-054 Endosonographie des Duodenums 5
12 1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell 4

 
B-[2].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 1-650 Diagnostische Koloskopie 266
2 1-444 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 126

3 5-452 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Dickdarmes 88

4 3-053 Endosonographie des Magens 7
5 3-056 Endosonographie des Pankreas 6
6 3-051 Endosonographie des Ösophagus 6
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 # OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

7 3-055 Endosonographie der Gallenwege und der Leber 6
8 3-054 Endosonographie des Duodenums 5
9 5-513 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 4

 
B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
 
B-[2].11 Personelle Ausstattung
 
B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 12,12 Fälle je
VK/Person170,899918

Beschäftigungsverhältnis Mit 11,52 Ohne 0,6
Versorgungsform Ambulant 0,23 Stationär 11,89

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 5,54 Fälle je
VK/Person382,6742

Beschäftigungsverhältnis Mit 4,94 Ohne 0,6
Versorgungsform Ambulant 0,23 Stationär 5,31
 

B-[2].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ23 - Innere Medizin
2 AQ26 - Innere Medizin und Gastroenterologie
3 AQ27 - Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie

 

B-[2].11.1.2 Zusatzweiterbildung

# Zusatz-Weiterbildung

1 ZF25 - Medikamentöse Tumortherapie
2 ZF30 - Palliativmedizin

 
B-[2].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 19,15 Fälle je
VK/Person109,482758

Beschäftigungsverhältnis Mit 19,15 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,59 Stationär 18,56

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 1 Fälle je
VK/Person2073,46924

Beschäftigungsverhältnis Mit 1 Ohne 0
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 Versorgungsform Ambulant 0,02 Stationär 0,98

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt 1,79 Fälle je
VK/Person1135,19556

Beschäftigungsverhältnis Mit 1,79 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,79

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkräften

Gesamt 0,29 Fälle je
VK/Person7006,897

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,29 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,29

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 3,49 Fälle je
VK/Person582,235

Beschäftigungsverhältnis Mit 3,49 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 3,49
 

B-[2].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches

2
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

3 PQ18 - Pflege in der Endoskopie
4 PQ20 - Praxisanleitung

5
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung, für alle Kliniken

 

B-[2].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig

3
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig

4
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

5 ZP08 - Kinästhetik

6
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

7
ZP04 - Endoskopie/Funktionsdiagnostik
für alle Kliniken zuständig

8 ZP20 - Palliative Care
9 ZP03 - Diabetes
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 # Zusatzqualifikation

10
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

11
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

12
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

13
ZP09 - Kontinenzmanagement
für alle Kliniken zuständig

14
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung

15
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig
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B-[3] Klinik für Geriatrie

 
B-[3].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Klinik für Geriatrie

Dr. med. Britta Fürstenau (geb. 1966)
Chefärztin der Klinik für Geriatrie

• Medizinstudium Uni Rostock
• Fachärztin für Anästhesie mit Zusatzbezeichnung Geriatrie
• Weitere Zusatzbezeichnungen: Spezielle Schmerztherapie, Akupunktur, Manuelle Therapie,

Notfallmedizin
•  Weiterbildungsermächtigung für die Zusatzbezeichnung Geriatrie für 18 Monate

Medizinisches Leistungsspektrum

•  Geriatrische Syndrome wie Mobilitätseinschränkungen, Stürze, Gedächtnisstörungen,
Depression, Inkontinenz, Mangelernährung, chronische Schmerzen

•  Erkrankungen des Herz-Kreislauf-Systems, des Magen-Darm-Traktes sowie
Stoffwechselerkrankungen

•  Erkrankung des Nervensystems wie Morbus Parkinson, Schlaganfall
•  Erkrankungen des Skelettsystems wie Osteoporose, Arthrose, Nachbehandlung von

Knochenbrüchen
•  Versorgung chronischer Wunden
•  Behandlung nach Amputation mit Prothesenversorgung und Training

 
B-[3].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 0200 - Geriatrie
 
B-[3].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefärztin
Titel, Vorname, Name Dr. med. Britta Fürstenau
Telefon 03876 303280

Qualitätsbericht 2024 - Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH

59 von 136



 

 Fax 03876 303283
E-Mail b.fuerstenau@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Str.
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg
 
B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

 
B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VI24 - Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
 
B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 778
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[3].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 S72 Fraktur des Femurs 103
2 R26 Störungen des Ganges und der Mobilität 70
3 I63 Hirninfarkt 59
4 I50 Herzinsuffizienz 39
5 S32 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 39
6 S06 Intrakranielle Verletzung 37
7 S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 29
8 E86 Volumenmangel 25
9 S22 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 22
10 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 21
11 J15 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 19
12 G45 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 17

13 S82 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen
Sprunggelenkes 15

14 S52 Fraktur des Unterarmes 15
15 M54 Rückenschmerzen 15
16 M16 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 14
17 M48 Sonstige Spondylopathien 9
18 M80 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 9
19 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 9

20 A09 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs 8

21 E11 Diabetes mellitus, Typ 2 8
22 A41 Sonstige Sepsis 8
23 S80 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 7

24 T83 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im Urogenitaltrakt 7
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 # ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

25 S30 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend
und des Beckens 7

26 S70 Oberflächliche Verletzung der Hüfte und des Oberschenkels 7
27 N17 Akutes Nierenversagen 6

28 T84 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate
oder Transplantate 6

29 M17 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 6
30 G20 Primäres Parkinson-Syndrom 5

 
B-[3].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 8-550 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 810
2 9-984 Pflegebedürftigkeit 733

3 8-98g Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern 75

4 9-320 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache,
des Sprechens, der Stimme und des Schluckens 69

5 8-800 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat 59

6 8-191 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen 51

7 8-812 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 15

8 8-987 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE] 4

 
B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

In der Klinik für Geriatrie gibt es derzeit keine ambulanten Behandlungsmöglichkeiten.

 
B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

In der Klinik für Geriatrie werden keine ambulanten Operationen bzw. stationsersetzende Eingriffe
gem. § 115b SGB V durchgeführt.

 
B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
 
B-[3].11 Personelle Ausstattung
 
B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 6,29 Fälle je
VK/Person123,6884

Beschäftigungsverhältnis Mit 5,74 Ohne 0,55
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 6,29
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 – davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 3,59 Fälle je
VK/Person216,7131

Beschäftigungsverhältnis Mit 3,04 Ohne 0,55
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 3,59
 

B-[3].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ01 - Anästhesiologie
2 AQ23 - Innere Medizin
3 AQ63 - Allgemeinmedizin

 

B-[3].11.1.2 Zusatzweiterbildung

# Zusatz-Weiterbildung

1 ZF02 - Akupunktur
2 ZF09 - Geriatrie
3 ZF24 - Manuelle Medizin/Chirotherapie (MWBO 2003)
4 ZF28 - Notfallmedizin
5 ZF42 - Spezielle Schmerztherapie

 
B-[3].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 13,15 Fälle je
VK/Person59,1635

Beschäftigungsverhältnis Mit 13,15 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 13,15

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 1,65 Fälle je
VK/Person471,515167

Beschäftigungsverhältnis Mit 1,65 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,65

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 2,31 Fälle je
VK/Person336,796539

Beschäftigungsverhältnis Mit 2,31 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 2,31

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt 0,12 Fälle je
VK/Person6483,3335

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,12 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,12

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 0,12 Fälle je
VK/Person6483,3335

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,12 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,12
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 B-[3].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches
2 PQ14 - Hygienebeauftragte in der Pflege

3
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

4
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung, für alle Kliniken

5
PQ20 - Praxisanleitung
für alle Kliniken zuständig

 

B-[3].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP07 - Geriatrie
Zercur

3 ZP08 - Kinästhetik

4
ZP09 - Kontinenzmanagement
für alle Kliniken zuständig

5
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig

6
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig

7
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

8
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

9 ZP02 - Bobath

10
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

11
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

12 ZP03 - Diabetes

13
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

14
ZP20 - Palliative Care
für alle Kliniken zuständig

15
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig
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 # Zusatzqualifikation

16
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung
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B-[4] Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

 
B-[4].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Karin Böhm (geb. 1969)
Chefärztin der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

•  Studium der Humanmedizin in Berlin, Hamburg, Papua New Guinea
•  Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin
•  Weiterbildungsermächtigung Kinder- und Jugendmedizin (2,5 Jahre)

Medizinisches Leistungsspektrum
Stationäre Diagnostik und Therapie von Neu- und Frühgeborenen sowie Säuglingen, Kindern
und Jugendlichen mit Krankheitsbildern aus dem gesamten Spektrum der Kinderheilkunde:

• Dermatologie
•  Kardiologie
•  Gastroenterologie
•  Neonatologie
•  Bronchopulmologie
•  Allergologie
•  Infektologie
•  Nephrologie
•  Diabetologie
•  Stoffwechselerkrankungen
•  Neuropädiatrie
•  Psychosomatische Krankheitsbilder
•  Kindernotfälle

 
B-[4].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 1000 - Pädiatrie

 
B-[4].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin
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 Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefärztin
Titel, Vorname, Name Karin Böhm
Telefon 03876 303181
Fax 03876 303183
E-Mail k.boehm@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Straße
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg

URL http://www.krankenhaus-prignitz.de 

 
B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

 
B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VK37 - Diagnostik und Therapie von Wachstumsstörungen
2 VK16 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen Erkrankungen
3 VK15 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Stoffwechselerkrankungen
4 VK01 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen
5 VR02 - Native Sonographie
6 VR03 - Eindimensionale Dopplersonographie
7 VN03 - Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen
8 VK03 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen
9 VK04 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen Nierenerkrankungen
10 VN05 - Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

11 VK05 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der endokrinen Drüsen
(Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere, Diabetes)

12 VK06 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes

13 VK07 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Leber, der Galle und
des Pankreas

14 VI07 - Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
15 VN08 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

16 VK08 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der
Lunge

17 VH10 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen
18 VK13 - Diagnostik und Therapie von Allergien
19 VI19 - Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten

20
VK22 - Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener und reifer
Neugeborener
ab der 33. SSW für Frühgeborene bzw. ab einem Geburtsgewicht von 1.500 g

21
VK23 - Versorgung von Mehrlingen
Versorgung von Zwillingen

22 VK25 - Neugeborenenscreening
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 # Medizinische Leistungsangebote

23

VK26 - Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-, Kleinkindes- und
Schulalter
Hörscreening, Sonografie der Hüftgelenke, Bestimmung von Aminosäuren im Urin und Serum,
Entwicklungsdiagnostik, Sonografie des Gehirns und EEG

24 VK20 - Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen Fehlbildungen, angeborenen
Störungen oder perinatal erworbenen Erkrankungen

25 VK24 - Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum gemeinsam mit
Frauenärzten und Frauenärztinnen

26 VK27 - Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des Kindes
27 VR04 - Duplexsonographie
28 VR05 - Sonographie mit Kontrastmittel
29 VK00 - („Sonstiges“): Diagnostik und Therapie von Hauterkrankungen
30 VK29 - Spezialsprechstunde
31 VK00 - („Sonstiges“): Echokardiographie

32
VK36 - Neonatologie
ab der 33. SSW für Frühgeborene bzw. ab einem Geburtsgewicht von 1.500 g

 
B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 735
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[4].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 A09 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis
infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs 69

2 J06 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten
Lokalisationen der oberen Atemwege 43

3 A08 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 39
4 J12 Viruspneumonie, anderenorts nicht klassifiziert 34
5 J10 Grippe durch saisonale nachgewiesene Influenzaviren 30
6 J20 Akute Bronchitis 28
7 K59 Sonstige funktionelle Darmstörungen 24
8 S00 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 23
9 S06 Intrakranielle Verletzung 23
10 A04 Sonstige bakterielle Darminfektionen 22
11 J15 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 20
12 G40 Epilepsie 18
13 P22 Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen 17
14 R55 Synkope und Kollaps 16
15 R10 Bauch- und Beckenschmerzen 16

16 P70 Transitorische Störungen des Kohlenhydratstoffwechsels, die für
den Fetus und das Neugeborene spezifisch sind 14

17 J03 Akute Tonsillitis 13
18 I95 Hypotonie 10
19 N10 Akute tubulointerstitielle Nephritis 10
20 R07 Hals- und Brustschmerzen 9
21 G43 Migräne 9
22 J18 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 8
23 B27 Infektiöse Mononukleose 8
24 R14 Flatulenz und verwandte Zustände 7
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 # ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

25 R51 Kopfschmerz 7

26 P07 Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer
und niedrigem Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert 6

27 N83 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und
des Lig. latum uteri 6

28 B86 Skabies 6

29 P59 Neugeborenenikterus durch sonstige und nicht näher bezeichnete
Ursachen 6

30 F10 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 6
 
B-[4].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 1-208 Registrierung evozierter Potentiale 344
2 9-262 Postnatale Versorgung des Neugeborenen 328

3 8-98g Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern 122

4 1-207 Elektroenzephalographie [EEG] 93

5 8-010 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das
Gefäßsystem bei Neugeborenen 51

6 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 37

7 8-711 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen
und Säuglingen 34

8 8-712 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Kindern und
Jugendlichen 25

9 8-903 (Analgo-)Sedierung 19
10 8-720 Sauerstoffzufuhr bei Neugeborenen 13
11 8-700 Offenhalten der oberen Atemwege 12
12 8-560 Lichttherapie 11
13 1-700 Spezifische allergologische Provokationstestung 5

 
B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

# Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

1
AM11 - Vor- und
nachstationäre Leistungen
nach § 115a SGB V

Vor- und nachstationäre Behandlung

2 AM13 - Ambulanz nach § 402
SGB V (DDR-Altverträge)

Kinderarztpraxis DM U. Dunzendorfer (Wittenberge) und
Kinderarztpraxis Dr. S. Kenzler (Pritzwalk als
Nebenbetriebsstätte), im Gesundheitszentrum Wittenberge
Diagnostik und Therapie aller pädiatrischen Erkrankungen

3 AM07 - Privatambulanz
Privatsprechstunde Chefärztin
Diagnostik und Therapie aller pädiatrischen Erkrankungen

4 AM08 - Notfallambulanz
(24h)

Notaufnahme
Behandlung aller Notfallpatienten mit pädiatrischen Krankheitsbildern, 24
Stunden am Tag

 
B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

In der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin werden keine ambulanten Operationen bzw.
stationsersetzende Eingriffe gem. § 115b SGB V durchgeführt.
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 B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
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 B-[4].11 Personelle Ausstattung
 
B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 5,86 Fälle je
VK/Person130,319153

Beschäftigungsverhältnis Mit 4,86 Ohne 1
Versorgungsform Ambulant 0,22 Stationär 5,64

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 3,47 Fälle je
VK/Person226,153854

Beschäftigungsverhältnis Mit 2,47 Ohne 1
Versorgungsform Ambulant 0,22 Stationär 3,25
 

B-[4].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ32 - Kinder- und Jugendmedizin
 
B-[4].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 3,66 Fälle je
VK/Person208,806824

Beschäftigungsverhältnis Mit 3,66 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,14 Stationär 3,52

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 7,82 Fälle je
VK/Person97,60956

Beschäftigungsverhältnis Mit 7,82 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,29 Stationär 7,53
 

B-[4].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ14 - Hygienebeauftragte in der Pflege
2 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches

3
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

4
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung, für alle Kliniken zuständig

5 PQ20 - Praxisanleitung
6 PQ15 - Familien Gesundheits- und Kinderkrankenpflege
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 B-[4].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

3
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig

4
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

5
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

6 ZP28 - Still- und Laktationsberatung
7 ZP03 - Diabetes

8
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

9
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

10
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig

11
ZP09 - Kontinenzmanagement
für alle Kliniken zuständig

12
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung

13
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

14
ZP20 - Palliative Care
für alle Kliniken zuständig

15
ZP04 - Endoskopie/Funktionsdiagnostik
für alle Kliniken zuständig
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B-[5] Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie, Hand- und Fußchirurgie

 
B-[5].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie, Hand- und
Fußchirurgie

Dr. med. Erik Altenburg (geb. 1970)
Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädie, Hand- und Fußchirurgie

• Studium der Humanmedizin in Greifswald

• Promotion auf dem Fachgebiet der Orthopädie (Knorpelforschung) mit "summa cum laude" in
Greifswald 1997

• Facharzt für Chirurgie 2002

• seit 01.01.2004 Leitender Notarzt, Stellvertreter des Ärztlichen Leiters Rettungsdienst im
Landkreis Prignitz

• Facharzt für Unfallchirurgie / Orthopädie 2005

• Schwerpunktanerkennung "Spezielle Unfallchirurgie" 2011

• Zusatzbezeichnung Notfallmedizin

• D-Arzt

• Weiterbildungsbefugnis 42 Monate Orthopädie und Unfallchirurgie

• Weiterbildungsbefugnis "Spezielle Unfallchirurgie" von 18 Monaten

Medizinisches Leistungsspektrum

• Versorgung von polytraumatisierten Patienten im Rahmen des zertifizierten Traumazentrums
inkl. Schädelhirnverletzungen

• Ambulante und stationäre Behandlung von Arbeitsunfällen inkl. des
Verletztenartenverfahrens der gewerblichen Berufsgenossenschaft

• Konservative und operative Behandlung von Frakturen der oberen/unteren Extremitäten inkl.
Becken

• Endoprothetische Versorgung von Hüft-, Knie-, Schulter- und Sprunggelenksendoprothesen
sowie Handgelenks-, Daumensattelgelenks- und Fingergelenksprothesen

• Arthroskopische Operationen an Knie-, Schulter-, Hand- und oberem Sprunggelenk

• Behandlung von Unfallfolgen im Kindesalter inkl. kinderorthopädischer Fragestellungen

• Konservative Orthopädie
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  • Behandlung chronischer Schmerzsyndrome am Stütz- und Bewegungsapparat uni- und
multimodal

• Entfernung und Dignitätsklärung von Tumoren des Stütz- und Bewegungsapparates

• Eingriffe der septischen Knochen-/Gelenkchirurgie und bei septischen Weichteilprozessen

• Handchirurgie: Akutversorgung v. Handverletzungen, Endoprothetischer Ersatz,
Korrekturoperationen zur Wiederherstellung der Handfunktion, Therapie v.
Engpasssyndromen, Arthroskopie v. Hand- und Ellenbogengelenken

• Fußchirurgie: Diagnostik, operative u. konservative Behandlung v. Erkrankungen u.
Fußfehlformen

• Wirbelsäulenchirurgie: konservative u. operative Therapie von Wirbelkörperfrakturen,
Stabilisierungsoperationen an der Wirbelsäule, konservative u. operative Behandlung
osteoporosebedingter Veränderungen der Wirbelsäule, konservative u. minimalinvasive
Behandlung von Radikulärsyndromen, Wirbelkörperersatz

 
B-[5].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 1500 - Allgemeine Chirurgie

 
B-[5].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Titel, Vorname, Name Dr. med. Erik Altenburg
Telefon 03876 303401
Fax 03876 303403
E-Mail e.altenburg@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Straße
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg

URL http://www.krankenhaus-prignitz.de 

 
B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der
DKG vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V
geschlossen

 
B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VR02 - Native Sonographie
2 VO01 - Diagnostik und Therapie von Arthropathien
3 VO09 - Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
4 VO11 - Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane
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 # Medizinische Leistungsangebote

5 VC26 - Metall-/Fremdkörperentfernungen
6 VC27 - Bandrekonstruktionen/Plastiken
7 VC28 - Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
8 VC30 - Septische Knochenchirurgie
9 VC31 - Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
10 VC32 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
11 VC33 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
12 VC34 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

13 VC35 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsäule und des Beckens

14 VC36 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes
15 VC37 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes
16 VC38 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
17 VC39 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels
18 VC40 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels
19 VC66 - Arthroskopische Operationen
20 VC41 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes
21 VC65 - Wirbelsäulenchirurgie
22 VC71 - Notfallmedizin
23 VC42 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
24 VO04 - Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
25 VO05 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens
26 VO07 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
27 VO08 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
28 VO21 - Traumatologie
29 VO15 - Fußchirurgie
30 VO16 - Handchirurgie
31 VO20 - Sportmedizin/Sporttraumatologie
32 VO03 - Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens
33 VC57 - Plastisch-rekonstruktive Eingriffe
34 VO06 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln
35 VC58 - Spezialsprechstunde

36 VO10 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und
des Bindegewebes

37 VO14 - Endoprothetik
38 VC67 - Chirurgische Intensivmedizin

 
B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1367
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[5].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 S06 Intrakranielle Verletzung 377

2 S82 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen
Sprunggelenkes 83

3 S52 Fraktur des Unterarmes 80
4 M18 Rhizarthrose [Arthrose des Daumensattelgelenkes] 70
5 S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 70
6 S72 Fraktur des Femurs 62
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 # ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

7 M21 Sonstige erworbene Deformitäten der Extremitäten 53

8 S83 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von
Bändern des Kniegelenkes 48

9 S22 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 40

10 T84 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate
oder Transplantate 37

11 M20 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 31
12 S32 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 30
13 M75 Schulterläsionen 25
14 L03 Phlegmone 23
15 S92 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 20
16 M23 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 19

17 S30 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend
und des Beckens 16

18 S43 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern
des Schultergürtels 16

19 S80 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 16
20 S86 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 15
21 S20 Oberflächliche Verletzung des Thorax 15
22 L08 Sonstige lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut 15
23 S70 Oberflächliche Verletzung der Hüfte und des Oberschenkels 15
24 M24 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen 12

25 S46 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des
Oberarmes 10

26 M25 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 9
27 S02 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 8
28 M16 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 7

29 S76 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Hüfte und des
Oberschenkels 7

30 M19 Sonstige Arthrose 7

 
B-[5].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 5-788 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 351

2 5-790 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese 163

3 5-794 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
eines langen Röhrenknochens 120

4 5-793 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines
langen Röhrenknochens 116

5 5-855 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 89
6 5-787 Entfernung von Osteosynthesematerial 89

7 5-824 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen
Extremität 78

8 5-810 Arthroskopische Gelenkoperation 77

9 5-812 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken 76

10 5-820 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 74
11 5-86a Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen 67

12 8-201 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese 63

13 8-020 Therapeutische Injektion 63
14 5-808 Offen chirurgische Arthrodese 60
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 # OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

15 5-839 Andere Operationen an der Wirbelsäule 50
16 5-865 Amputation und Exartikulation Fuß 47

17 5-896 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 47

18 5-79b Offene Reposition einer Gelenkluxation 41
19 5-850 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 40
20 5-800 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 36
21 5-892 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 35

22 5-814 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes 29

23 8-191 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen 26

24 5-916 Temporäre Weichteildeckung 22
25 5-869 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 22

26 5-813 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes 20

27 5-811 Arthroskopische Operation an der Synovialis 19
28 5-796 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 16

29 5-792 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
eines langen Röhrenknochens 16

30 5-807 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer
Gelenke 15

31 5-852 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 15
32 5-784 Knochentransplantation und -transposition 14
33 5-782 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe 12
34 5-819 Andere arthroskopische Operationen 12

35 5-791 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines
langen Röhrenknochens 12

36 5-854 Rekonstruktion von Sehnen 12
37 5-903 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 12
38 5-795 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 11
39 5-809 Andere Gelenkoperationen 11

40 5-859 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln 11

41 5-840 Operationen an Sehnen der Hand 10

42 5-804 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem
Halteapparat 10

43 5-864 Amputation und Exartikulation untere Extremität 9
44 8-144 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 8
45 5-781 Osteotomie und Korrekturosteotomie 8
46 5-797 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus 7
47 5-844 Operation an Gelenken der Hand 7

48 5-825 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an
Gelenken der oberen Extremität 7

49 5-780 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 6

50 5-806 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat
des Sprunggelenkes 6

 
B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

# Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

1 AM07 - Privatambulanz Privatsprechstunde Chefarzt
2 AM08 - Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz
3 AM09 - D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz BG-Sprechstunde Chefarzt
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 # Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

4 AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a
SGB V

Vor- und nachstationäre
Behandlung

5
AM16 - Heilmittelambulanz nach § 124 Absatz 5 SGB V
(Abgabe von Physikalischer Therapie, Podologischer
Therapie, Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie und
Ergotherapie)

Physiotherapie im
Kreiskrankenhaus Prignitz und
Physiotherapiepraxis im
Gesundheitszentrum Wittenberge

6 AM13 - Ambulanz nach § 402 SGB V (DDR-Altverträge)
Chirurgische Praxis Dr. med.
Schrank im Gesundheitszentrum
Wittenberge

 
B-[5].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 5-812 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken 217

2 5-787 Entfernung von Osteosynthesematerial 126
3 5-810 Arthroskopische Gelenkoperation 59
4 5-811 Arthroskopische Operation an der Synovialis 16
5 1-697 Diagnostische Arthroskopie 15
6 5-898 Operationen am Nagelorgan 8

7 5-790 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit
Osteosynthese 8

8 8-201 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne
Osteosynthese 5

 
B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Ja

Stationäre BG-Zulassung Ja
Zulassung zum VAV-Verfahren der Berufsgenossenschaften vorhanden.
 
B-[5].11 Personelle Ausstattung
 
B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 8,97 Fälle je
VK/Person177,763336

Beschäftigungsverhältnis Mit 8,97 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 1,28 Stationär 7,69

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 4,43 Fälle je
VK/Person433,968231

Beschäftigungsverhältnis Mit 4,43 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 1,28 Stationär 3,15
 

B-[5].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ10 - Orthopädie und Unfallchirurgie
2 AQ06 - Allgemeinchirurgie
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 B-[5].11.1.2 Zusatzweiterbildung

# Zusatz-Weiterbildung

1 ZF43 - Spezielle Unfallchirurgie
2 ZF28 - Notfallmedizin
3 ZF12 - Handchirurgie
4 ZF42 - Spezielle Schmerztherapie
5 ZF24 - Manuelle Medizin/Chirotherapie (MWBO 2003)

 
B-[5].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 8,91 Fälle je
VK/Person178,9267

Beschäftigungsverhältnis Mit 8,91 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 1,27 Stationär 7,64

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 0,34 Fälle je
VK/Person4713,79346

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,34 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,05 Stationär 0,29

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt 1,45 Fälle je
VK/Person942,7586

Beschäftigungsverhältnis Mit 1,45 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,45

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 0,52 Fälle je
VK/Person2628,84619

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,52 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,52
 

B-[5].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches
2 PQ08 - Pflege im Operationsdienst

3
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

4
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung für alle Kliniken zuständig

5 PQ20 - Praxisanleitung

 

B-[5].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig
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 # Zusatzqualifikation

2
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

3
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

4
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig

5 ZP08 - Kinästhetik
6 ZP03 - Diabetes

7
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

8
ZP09 - Kontinenzmanagement
für alle Kliniken zuständig

9
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

10
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig

11
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

12
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

13
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung

14
ZP07 - Geriatrie
Zercur

15
ZP20 - Palliative Care
für alle Kliniken zuständig

16 ZP34 - Pflegeexpertin und Pflegeexperte Demenz
 

Qualitätsbericht 2024 - Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH

79 von 136



 

 
B-[6] Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

 
B-[6].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Dr. med. Stefan Lenz (geb. 1965 )
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie

• Studium der Humanmedizin in Bochum

• Facharzt für Chirurgie

• Facharzt für Viszeralchirurgie, Spezielle Viszeralchirurgie, Notfallmedizin, Sportmedizin

• Weiterbildungsbefugnis Viszeralchirurgie (48 Monate)

Medizinisches Leistungsspektrum

• Gut- und bösartige Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes

• Minimal-invasive Chirurgie des Magen-Darm-Traktes

• Differenzierte Hernienchirurgie, vorwiegend minimal-invasiv

• Schilddrüsenchirurgie

• Endokrine Chirurgie

• Adipositaschirurgie

• Weichteilchirurgie

• Proktologie

• Notfallchirurgie
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 B-[6].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 1500 - Allgemeine Chirurgie
 
B-[6].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Titel, Vorname, Name Dr. med. Stefan Lenz
Telefon 03876 303441
E-Mail s.lenz@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Str.
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg
 
B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

 
B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VC21 - Endokrine Chirurgie
2 VC22 - Magen-Darm-Chirurgie
3 VC23 - Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie
4 VC24 - Tumorchirurgie
5 VC29 - Behandlung von Dekubitalgeschwüren
6 VC55 - Minimalinvasive laparoskopische Operationen
7 VC56 - Minimalinvasive endoskopische Operationen
8 VC60 - Adipositaschirurgie
9 VC62 - Portimplantation
10 VC63 - Amputationschirurgie
11 VC67 - Chirurgische Intensivmedizin
12 VC71 - Notfallmedizin
13 VD20 - Wundheilungsstörungen
14 VC19 - Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen
15 VC18 - Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen

 
B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 880
Teilstationäre Fallzahl 0
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 B-[6].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 K80 Cholelithiasis 83
2 E66 Adipositas 58
3 K35 Akute Appendizitis 56
4 L03 Phlegmone 48
5 E11 Diabetes mellitus, Typ 2 48
6 K57 Divertikulose des Darmes 37
7 R10 Bauch- und Beckenschmerzen 36
8 C18 Bösartige Neubildung des Kolons 36
9 L02 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 35
10 K43 Hernia ventralis 29
11 K40 Hernia inguinalis 28
12 K56 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 25
13 K42 Hernia umbilicalis 23
14 A46 Erysipel [Wundrose] 17
15 K61 Abszess in der Anal- und Rektalregion 16
16 K29 Gastritis und Duodenitis 15
17 K64 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 15
18 C20 Bösartige Neubildung des Rektums 14
19 C16 Bösartige Neubildung des Magens 13
20 L89 Dekubitalgeschwür und Druckzone 12
21 K44 Hernia diaphragmatica 11
22 K60 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 11
23 K81 Cholezystitis 10
24 I70 Atherosklerose 9
25 K63 Sonstige Krankheiten des Darmes 7
26 E04 Sonstige nichttoxische Struma 7
27 L05 Pilonidalzyste 7

28 T87 Komplikationen, die für Replantation und Amputation bezeichnend
sind 6

29 L08 Sonstige lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut 6

30 C78 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und
Verdauungsorgane 6

 
B-[6].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 5-916 Temporäre Weichteildeckung 199
2 5-511 Cholezystektomie 101
3 5-469 Andere Operationen am Darm 98

4 5-896 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 82

5 5-434 Atypische partielle Magenresektion 66
6 5-470 Appendektomie 58
7 5-455 Partielle Resektion des Dickdarmes 52
8 1-694 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 46
9 5-399 Andere Operationen an Blutgefäßen 45

10 5-895 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an
Haut und Unterhaut 41

11 5-530 Verschluss einer Hernia inguinalis 35
12 5-541 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 32
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 # OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

13 5-454 Resektion des Dünndarmes 31
14 5-490 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 31
15 5-549 Andere Bauchoperationen 30
16 5-534 Verschluss einer Hernia umbilicalis 28
17 5-536 Verschluss einer Narbenhernie 24
18 5-546 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum 20
19 5-543 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 20

20 8-192
Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne
Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen
einer Wunde

19

21 5-484 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung 16
22 5-448 Andere Rekonstruktion am Magen 15

23 1-559 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und
retroperitonealem Gewebe durch Inzision 15

24 5-493 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 15
25 5-894 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 14
26 5-467 Andere Rekonstruktion des Darmes 14
27 5-892 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 13
28 5-464 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma 12

29 5-406 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer
Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation 11

30 5-545 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum 11
31 5-491 Operative Behandlung von Analfisteln 11
32 5-389 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen 11
33 5-538 Verschluss einer Hernia diaphragmatica 10

34 5-461 Anlegen eines Enterostomas, endständig, als selbständiger
Eingriff 9

35 5-069 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen 9

36 8-176 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage
und temporärem Bauchdeckenverschluss 9

37 5-401 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 9

38 5-466 Wiederherstellung der Kontinuität des Darmes bei endständigen
Enterostomata 8

39 5-449 Andere Operationen am Magen 8

40 5-462 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im
Rahmen eines anderen Eingriffs 7

41 5-535 Verschluss einer Hernia epigastrica 7
42 5-897 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 7
43 5-465 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas 6
44 5-447 Revision nach Magenresektion 5
45 5-902 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 5
46 5-492 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 5

47 5-460 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger
Eingriff 5

48 5-063 Thyreoidektomie 4
49 5-436 Subtotale Magenresektion (4/5-Resektion) 4
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 B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

# Art der Ambulanz
Bezeichnung der
Ambulanz

1
AM04 - Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB
V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten
und Krankenhausärztinnen)

Adipositas- und
proktologische
Sprechstunde

2 AM07 - Privatambulanz Privatsprechstunde
Chefarzt

3 AM08 - Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz

4 AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V Vor- und nachstationäre
Behandlung

 
B-[6].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 5-399 Andere Operationen an Blutgefäßen 39
2 1-502 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 10
3 5-491 Operative Behandlung von Analfisteln 4

 
B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
 
B-[6].11 Personelle Ausstattung
 
B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 8,31 Fälle je
VK/Person110,552757

Beschäftigungsverhältnis Mit 8,28 Ohne 0,03
Versorgungsform Ambulant 0,35 Stationär 7,96

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 4,94 Fälle je
VK/Person191,72113

Beschäftigungsverhältnis Mit 4,91 Ohne 0,03
Versorgungsform Ambulant 0,35 Stationär 4,59
 

B-[6].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ13 - Viszeralchirurgie
2 AQ07 - Gefäßchirurgie
3 AQ06 - Allgemeinchirurgie

 

B-[6].11.1.2 Zusatzweiterbildung

# Zusatz-Weiterbildung

1 ZF28 - Notfallmedizin
2 ZF34 - Proktologie
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 # Zusatz-Weiterbildung

3 ZF44 - Sportmedizin
4 ZF49 - Spezielle Viszeralchirurgie

 
B-[6].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 8,94 Fälle je
VK/Person102,803726

Beschäftigungsverhältnis Mit 8,94 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,38 Stationär 8,56

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 0,69 Fälle je
VK/Person1333,33325

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,69 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,03 Stationär 0,66

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt 0,19 Fälle je
VK/Person4631,579

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,19 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,19

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 0,26 Fälle je
VK/Person3384,61548

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,26 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,26
 

B-[6].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches

2
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

3 PQ20 - Praxisanleitung

4
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung

5 PQ14 - Hygienebeauftragte in der Pflege
6 PQ07 - Pflege in der Onkologie

 

B-[6].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig
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 # Zusatzqualifikation

3
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

4
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig

5 ZP08 - Kinästhetik
6 ZP03 - Diabetes

7
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

8
ZP09 - Kontinenzmanagement
für alle Kliniken zuständig

9
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

10
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig

11
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

12
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

13
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung

14
ZP07 - Geriatrie
Zercur

15 ZP02 - Bobath

16
ZP20 - Palliative Care
für alle Kliniken zuständig

17
ZP04 - Endoskopie/Funktionsdiagnostik
für alle Kliniken zuständig
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B-[7] Klinik für Urologie

 
B-[7].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Klinik für Urologie

Torsten Katterwe (geb. 1971)
Chefarzt der Klinik für Urologie

•  Studium der Humanmedizin in Jena
• Tätigkeit in Luzern (CH), Erfurt, Gera
• Facharzt für Urologie und Medikamentöse Tumortherapie
• Zusatzbezeichnung Sexualmedizin
• Weiterbildungsermächtigung Urologie für 4 Jahre

Medizinisches Leistungsspektrum

•  Urologische Tumorchirurgie (offen-chirurgisch oder laparoskopisch) bei bösartigen
Erkrankungen der Niere, Nebenniere, der Harnleiter, der Blase, der Prostata, des Penis und
der Hoden (möglichst organerhaltend)

•  Operative Behandlung bei Kindern mit Fehlbildung der äußeren Genitale, des Harntraktes und
Korrektur des Hodenhochstandes (auch ambulant)

•  Minimalinvasive endoskopische Operationen bei gutartiger Prostatavergrößerung,
Harnröhrenverengung, Blasentumoren (oberflächlich) und Harnleitersteinen

•  Minimalinvasive und offene Operationen bei Harnsteinen, lasergestützte Zertrümmerung von
Harnleiter- und Nierensteinen

•  Operative und konservative Behandlung der Harninkontinenz
•  Chemotherapie bei urologischen Krebserkrankungen

 
B-[7].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 2200 - Urologie

 
B-[7].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin
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Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Titel, Vorname, Name Torsten Katterwe
Telefon 03876 303451
Fax 03876 303453
E-Mail t.katterwe@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Straße
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg

URL http://www.krankenhaus-prignitz.de 

 
B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

 
B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VR02 - Native Sonographie
2 VC20 - Nierenchirurgie
3 VU01 - Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten
4 VU02 - Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz
5 VU03 - Diagnostik und Therapie von Urolithiasis
6 VU04 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters
7 VU05 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems
8 VU06 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane
9 VU07 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems
10 VU08 - Kinderurologie
11 VU09 - Neuro-Urologie
12 VU10 - Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase
13 VU11 - Minimalinvasive laparoskopische Operationen
14 VU12 - Minimalinvasive endoskopische Operationen
15 VU13 - Tumorchirurgie
16 VG16 - Urogynäkologie
17 VU19 - Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik

 
B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 695
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[7].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 N13 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 135
2 C67 Bösartige Neubildung der Harnblase 104
3 N40 Prostatahyperplasie 77
4 C61 Bösartige Neubildung der Prostata 50
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 # ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

5 R31 Nicht näher bezeichnete Hämaturie 42
6 N20 Nieren- und Ureterstein 37
7 N30 Zystitis 33

8 T83 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate
im Urogenitaltrakt 28

9 N10 Akute tubulointerstitielle Nephritis 28
10 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 24
11 N45 Orchitis und Epididymitis 17
12 A41 Sonstige Sepsis 11
13 N41 Entzündliche Krankheiten der Prostata 10
14 N17 Akutes Nierenversagen 8
15 N43 Hydrozele und Spermatozele 7
16 C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 6
17 N32 Sonstige Krankheiten der Harnblase 6
18 C62 Bösartige Neubildung des Hodens 6
19 R33 Harnverhaltung 5
20 N35 Harnröhrenstriktur 5
21 D30 Gutartige Neubildung der Harnorgane 5
22 N48 Sonstige Krankheiten des Penis 4

 
B-[7].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 8-132 Manipulationen an der Harnblase 375

2 8-137 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter] 192

3 5-573 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von
(erkranktem) Gewebe der Harnblase 148

4 5-601 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe 121

5 5-562 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale
Steinbehandlung 62

6 5-560 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters 39

7 5-550
Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie,
Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische
Steinentfernung

35

8 5-570 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und
Tamponaden der Harnblase 24

9 8-139 Andere Manipulationen am Harntrakt 21
10 5-585 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra 18
11 8-542 Nicht komplexe Chemotherapie 15
12 1-665 Diagnostische Ureterorenoskopie 15
13 5-98b Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops 14
14 5-622 Orchidektomie 14
15 8-133 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters 13
16 5-604 Radikale Prostatovesikulektomie 12
17 5-985 Lasertechnik 11
18 5-572 Zystostomie 11
19 5-576 Zystektomie 9
20 5-916 Temporäre Weichteildeckung 8
21 1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie 8

22 5-900 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut
und Unterhaut 7

23 5-640 Operationen am Präputium 7
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 # OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

24 5-896 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 6

25 5-564 Kutane Harnableitung durch Ureterokutaneostomie (nicht
kontinentes Stoma) 5

26 5-578 Andere plastische Rekonstruktion der Harnblase 5
27 5-554 Nephrektomie 5
28 8-138 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters 5
29 5-892 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 5
30 5-611 Operation einer Hydrocele testis 4
31 5-579 Andere Operationen an der Harnblase 4

 
B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

# Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

1 AM13 - Ambulanz nach § 402 SGB V (DDR-
Altverträge)

Urologische Praxis im Gesundheitszentrum
Wittenberge
Diagnostik und Therapie aller urologischen
Krankheitsbilder

2 AM08 - Notfallambulanz (24h)

Notaufnahme
Behandlung aller urologischen Krankheitsbilder, 24
Stunden am Tag

3 AM07 - Privatambulanz

Privatsprechstunde
Diagnostik und Therapie aller urologischen
Krankheitsbilder

4 AM07 - Privatambulanz Sexualmedizinische Sprechstunde

5 AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen
nach § 115a SGB V Vor- und nachstationäre Behandlung

 
B-[7].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 8-137 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene
[Ureterkatheter] 132

2 5-640 Operationen am Präputium 36
3 5-611 Operation einer Hydrocele testis 14

4 1-465 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen
Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 10

5 1-661 Diagnostische Urethrozystoskopie 8
6 5-635 Vasotomie des Ductus deferens 6
7 5-631 Exzision im Bereich der Epididymis 5

 
B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
 
B-[7].11 Personelle Ausstattung
 
B-[7].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40
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 Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 4,08 Fälle je
VK/Person181,462143

Beschäftigungsverhältnis Mit 4,08 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,25 Stationär 3,83

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 4,08 Fälle je
VK/Person181,462143

Beschäftigungsverhältnis Mit 4,08 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,25 Stationär 3,83
 

B-[7].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ60 - Urologie

 

B-[7].11.1.2 Zusatzweiterbildung

# Zusatz-Weiterbildung

1 ZF25 - Medikamentöse Tumortherapie
2 ZF22 - Labordiagnostik – fachgebunden – (MWBO 2003)
3 ZF66 - Sexualmedizin

 
B-[7].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 8,19 Fälle je
VK/Person90,37711

Beschäftigungsverhältnis Mit 8,19 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,5 Stationär 7,69

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 1 Fälle je
VK/Person739,3617

Beschäftigungsverhältnis Mit 1 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,06 Stationär 0,94

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt 0,27 Fälle je
VK/Person2574,074

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,27 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,27

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 0,38 Fälle je
VK/Person1828,94739

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,38 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,38
 

B-[7].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ08 - Pflege im Operationsdienst
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 # Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

2 PQ20 - Praxisanleitung
3 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches
4 PQ07 - Pflege in der Onkologie

5
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

6 PQ14 - Hygienebeauftragte in der Pflege

7
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung für alle Kliniken zuständig

 

B-[7].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

3
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig

4
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

5 ZP08 - Kinästhetik
6 ZP02 - Bobath

7
ZP04 - Endoskopie/Funktionsdiagnostik
für alle Kliniken zuständig

8 ZP07 - Geriatrie

9
ZP09 - Kontinenzmanagement
für alle Kliniken zuständig

10
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

11
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

12 ZP03 - Diabetes

13
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

14
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

15
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig

16
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung

17
ZP20 - Palliative Care
für alle Kliniken zuständig
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B-[8] Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

 
B-[8].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Mandy Gelenk (geb. 1988)
Chefärztin der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe (seit 01.01.2024)

• Studium Humanmedizin in Magdeburg  
• Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe seit 03/2019
• Zusatzbezeichnung Gynäkologische Onkologie seit 10/2021
• Weiterbildungsermächtigung FA Frauenheilkunde (30 Monate)

Medizinisches Leistungsspektrum
Gynäkologie

• gynäkologische Diagnostik mit gynäkologischer Untersuchung, abdominaler und vaginaler
Sonographie und entsprechender Labordiagnostik

• Diagnostik und Behandlung von Menstruationsstörungen, entzündlichen Erkrankungen der
inneren und äußeren Genitale

• operative Behandlung bei Hypermenorrhoe und Menorrhagie mit dreidimensionaler
Endometriumablation (Goldnetz-Methode)

• diagnostische und operative Hysteroskopie (Polyp- oder Myomabtragung)
• diagnostische und operative Laparoskopie, einschließlich Sterilitätsdiagnostik
• laparoskopische Hysterektomie - TLH, LAVH, LASH
• abdominale Hysterektomie, einschließlich Längslaparotomie bei Ovar- oder

Uteruserkrankungen
• operative Senkungsbehandlung, einschließlich vaginaler Hysterektomie, vaginaler

Kolporraphie, Scheidenstumpffixierungen
• urodynamische Diagnostik bei Inkontinenz
• operative Behandlung bei Inkontinenz, einschließlich TVT-O Bandeinlage
• Portimplantation (auch in Lokalanästhesie möglich) bei gynäkologischen Krebserkrankungen
• operative Behandlung gutariger Erkrankungen der weiblichen Brust

Geburtshilfe

• familienorientierte Geburtshilfe mit Anwesenheit des Partners
• ambulante Geburtsplanung, einschließlich Kreißsaalbesichtigung
• individuelle Umsetzung eines Geburtsplanes
• ärztlich betreute Geburt
• geburtsbegleitende Schmerzbehandlung, einschließlich PDA
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  • Option einer alternativen Gebärposition durch moderne Kreißsaalausstattung
• moderne Überwachungsmöglichkeiten unter der Geburt, einschließlich Telemetrie und MBU
• geburtshilfliche Sonographie, einschließlich Lagebestimmung, Fetometrie,

Dopplersonographie und 3D-Sonographie
• Betreuung bei schwangerschafts-assoziierten Erkrankungen wie Hypertonie, Diabetes oder

Präeklampsie
• Betreuung von Risikogeburten in interdisziplinärer Zusammenarbeit mit den Kollegen für

Pädiatrie
• Pädiatrische Erstuntersuchungen, U1, U2, Stoffwechselscreening, Hüftsonographie,

Pulsoxymetrie, Hörtest
• bei Notwendigkeit fetale Nierensonographie, Echokardiographie, Neurosonographie

 
B-[8].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 2400 - Frauenheilkunde und Geburtshilfe
 
B-[8].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefärztin
Titel, Vorname, Name Mandy Gelenk
Telefon 03876 303471
Fax 03876 303473
E-Mail m.gelenk@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Straße
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg
 
B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

 
B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VR06 - Endosonographie
2 VR02 - Native Sonographie
3 VG03 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse
4 VG09 - Pränataldiagnostik und -therapie
5 VG05 - Endoskopische Operationen
6 VG06 - Gynäkologische Chirurgie
7 VG07 - Inkontinenzchirurgie
8 VG08 - Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren
9 VG10 - Betreuung von Risikoschwangerschaften
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 # Medizinische Leistungsangebote

10 VG11 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt
und des Wochenbettes

11 VG12 - Geburtshilfliche Operationen

12 VG13 - Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen
Beckenorgane

13 VG14 - Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen
Genitaltraktes

14
VG15 - Spezialsprechstunde
Schwangerensprechstunde zur Planung der geburtshilflichen Maßnahmen, Inkontinenzsprechstunde

15 VG16 - Urogynäkologie
16 VG18 - Gynäkologische Endokrinologie
17 VG19 - Ambulante Entbindung

 
B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 934
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[8].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 Z38 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 269
2 O80 Spontangeburt eines Einlings 154

3 O34 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie
der Beckenorgane 37

4 N81 Genitalprolaps bei der Frau 34

5 O68 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress
[fetal distress] [fetaler Gefahrenzustand] 30

6 O70 Dammriss unter der Geburt 22

7 O26 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend
mit der Schwangerschaft verbunden sind 22

8 O42 Vorzeitiger Blasensprung 21

9 O99
Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar
sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
komplizieren

21

10 O47 Frustrane Kontraktionen [Unnütze Wehen] 19
11 O20 Blutung in der Frühschwangerschaft 17

12 N83 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und
des Lig. latum uteri 16

13 D25 Leiomyom des Uterus 12

14 O64 Geburtshindernis durch Lage-, Haltungs- und
Einstellungsanomalien des Fetus 10

15 O60 Vorzeitige Wehen und Entbindung 10
16 O02 Sonstige abnorme Konzeptionsprodukte 9
17 O03 Spontanabort 9
18 O00 Extrauteringravidität 8
19 N92 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige Menstruation 7
20 O21 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 7
21 N80 Endometriose 7
22 O04 Ärztlich eingeleiteter Abort 7

23 O98
Infektiöse und parasitäre Krankheiten der Mutter, die anderenorts
klassifizierbar sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und
Wochenbett komplizieren

7

24 O65 Geburtshindernis durch Anomalie des mütterlichen Beckens 6
25 O66 Sonstiges Geburtshindernis 6
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 # ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

26 R10 Bauch- und Beckenschmerzen 6

27 O36 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder
vermuteter Komplikationen beim Fetus 6

28 N94 Schmerz und andere Zustände im Zusammenhang mit den
weiblichen Genitalorganen und dem Menstruationszyklus 6

29 N95 Klimakterische Störungen 5
30 O23 Infektionen des Urogenitaltraktes in der Schwangerschaft 5

 
B-[8].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 5-758 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post
partum [Dammriss] 114

2 5-749 Andere Sectio caesarea 112
3 9-260 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 95
4 9-261 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 83
5 5-704 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik 75
6 5-683 Uterusexstirpation [Hysterektomie] 54
7 5-690 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 45
8 5-740 Klassische Sectio caesarea 45
9 5-738 Episiotomie und Naht 37
10 5-730 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 34
11 5-728 Vakuumentbindung 31
12 5-661 Salpingektomie 28
13 1-672 Diagnostische Hysteroskopie 24
14 1-472 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 20
15 5-469 Andere Operationen am Darm 20
16 5-651 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 18
17 5-653 Salpingoovariektomie 6
18 5-756 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal) 6
19 1-471 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 5
20 5-881 Inzision der Mamma 4
21 5-687 Exenteration [Eviszeration] des weiblichen kleinen Beckens 4

22 5-657 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische
Versorgung 4

 
B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

# Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

1 AM07 - Privatambulanz

Privatsprechstunde Chefarzt
Diagnostik und Therapie aller
Krankheitsbilder des Fachgebietes

2 AM08 - Notfallambulanz (24h)

Notaufnahme
Behandlung aller Notfallpatienten
mit gynäkologischen
Krankheitsbildern, 24 Stunden am
Tag

3
AM04 - Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach §
116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere
Untersuchungs- und Behandlungsmethoden oder Kenntnisse
von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Sprechstunde zur
Geburtsvorbereitung und -
planung

4 AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a
SGB V

Vor- und nachstationäre
Behandlung
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B-[8].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 1-672 Diagnostische Hysteroskopie 128
2 5-690 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 116
3 1-472 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 107
4 5-751 Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio] 67
5 1-471 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 65
6 5-681 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus 51
7 5-691 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 13
8 5-671 Konisation der Cervix uteri 10

9 5-712 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Vulva 9

10 5-399 Andere Operationen an Blutgefäßen 8
11 1-502 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 8

12 5-663 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation] 7

13 5-870 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion
von Mammagewebe 6

14 5-711 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 5
 
B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
 
B-[8].11 Personelle Ausstattung
 
B-[8].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 6,5 Fälle je
VK/Person150,160782

Beschäftigungsverhältnis Mit 6,5 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,28 Stationär 6,22

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 2,61 Fälle je
VK/Person400,858368

Beschäftigungsverhältnis Mit 2,61 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,28 Stationär 2,33
 

B-[8].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ14 - Frauenheilkunde und Geburtshilfe
2 AQ16 - Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Onkologie

 
B-[8].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40
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 Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 7,32 Fälle je
VK/Person133,428574

Beschäftigungsverhältnis Mit 7,32 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,32 Stationär 7

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 0,51 Fälle je
VK/Person1831,37256

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,51 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,51

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt 1 Fälle je
VK/Person934

Beschäftigungsverhältnis Mit 1 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 5,1 Fälle je
VK/Person183,137253

Beschäftigungsverhältnis Mit 5,1 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 5,1

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 1 Fälle je
VK/Person934

Beschäftigungsverhältnis Mit 1 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1
 

B-[8].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ08 - Pflege im Operationsdienst
2 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches

3
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

4
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung für alle Kliniken zuständig

5 PQ16 - Familienhebamme
6 PQ20 - Praxisanleitung

 

B-[8].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

3
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig
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 # Zusatzqualifikation

4
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

5
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

6 ZP28 - Still- und Laktationsberatung
7 ZP03 - Diabetes

8
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

9
ZP09 - Kontinenzmanagement
für alle Kliniken zuständig

10
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

11
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

12 ZP08 - Kinästhetik

13
ZP20 - Palliative Care
für alle Kliniken zuständig

14
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig

15
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung

16
ZP04 - Endoskopie/Funktionsdiagnostik
für alle Kliniken zuständig
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B-[9] Klinik für Neurologie und Stroke Unit

 
B-[9].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Klinik für Neurologie und Stroke Unit

Marko Petrick, MBA (geb. 1962)
Chefarzt der Klinik für Neurologie

•  Studium der Humanmedizin in Ulm und Berlin
•  Facharzt für Neurologie
•  Zusatzbezeichnung: Spezielle Schmerztherapie
•  Zusatzqualifikation: qualifizierte Botulinumtoxin-Therapie
•  Weiterbildungsermächtigung Neurologie (48 Monate, davon 6 Monate in der Klinik für

Anästhesie und Intensivmedizin)

Medizinisches Leistungsspektrum
Diagnostik und Therapie neurologischer Erkrankungen:

•  Schlaganfälle (inkl. Schlaganfallstation "Stroke Unit")
•  Entzündliche Erkrankungen des Nervensystems, wie Multiple Sklerose, Neuromyelitis-Optica-

Spektrum Erkrankungen (NMOSD), MOG-Enzephalomyelitis, Autoimmun-Enzephalitis,
paraneoplastische neurologische Syndrome des ZNS, Querschnittsmyelitis, chronisch
inflammatorische demyelinisierende Polyneuropathie (CIPD)

•  Infektiöse Erkrankungen des Nervensystems, wie virale oder bakterielle
Hirnhautentzündung, Hirninfektionen (z. B. Herpes-Enzephalitis), Neuroborreliose

•  Anfallsleiden (Epilepsie)
•  Wirbelsäulenerkrankungen, wie Bandscheibenvorfall, Spinalkanalstenose
• Schmerzerkrankungen, wie Kopf-, Rücken- oder Nervenschmerzen (z. B. Migräne,

Trigeminusneuralgie, Neuralgie nach Gürtelrose)
•  Bewegungsstörungen, wie Parkinson, Tremor, Dystonien, Kleinhirnerkrankungen (Ataxien)
•  Schwindelerkrankungen und Gleichgewichtsstörungen
•  Erkrankungen der peripheren und der Hirnnerven, wie Polyneuropathie, Gesichtslähmung

(Fazialislähmung), Augenmuskellähmungen
•  Muskelerkrankungen (Muskeldystrophien, spinale Muskelatrophien, Amyotrophe

Lateralsklerose)
•  Tumorerkrankungen des Nerven- und Muskelsystems
•  Kognitive Störungen und demenzielle Syndrome (z. B. Alzheimer Erkrankung,

frontotemporale Demenzen, vaskuläre Demenzen)
•  Ambulante Behandlung: Neuromuskuläre Sprechstunde, neuroimmunologische

Erkrankungen (z. B. Multiple Sklerose, NMOSD, MOG-Enzephalomyelitis), Dystonie- und
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  Botulinumtoxin-Ambulanz, Notfallbehandlung, Kopfschmerzerkrankungen

 
B-[9].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 2800 - Neurologie
 
B-[9].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Titel, Vorname, Name Marko Petrick, MBA
Telefon 03876 303161
Fax 03876 303163
E-Mail m.petrick@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Straße
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg

URL http://www.krankenhaus-prignitz.de 

 
B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

 
B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VN20 - Spezialsprechstunde
2 VN01 - Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen
3 VN02 - Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen
4 VR03 - Eindimensionale Dopplersonographie
5 VN03 - Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen
6 VR04 - Duplexsonographie
7 VN04 - Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen
8 VO05 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens
9 VN05 - Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
10 VN06 - Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns
11 VN07 - Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns
12 VH07 - Schwindeldiagnostik/-therapie
13 VN08 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

14 VN10 - Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das
Zentralnervensystem betreffen

15 VN11 - Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und
Bewegungsstörungen

16 VN12 - Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems

Qualitätsbericht 2024 - Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH

101 von 136

http://www.krankenhaus-prignitz.de/


 

 # Medizinische Leistungsangebote

17 VN13 - Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des
Zentralnervensystems

18 VN14 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des
Nervenplexus

19 VN15 - Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des
peripheren Nervensystems

20 VN16 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse
und des Muskels

21 VN17 - Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen
Lähmungssyndromen

22 VN18 - Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
23 VN24 - Stroke Unit
24 VN23 - Schmerztherapie

 
B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1508
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[9].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 G45 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 234
2 I63 Hirninfarkt 222
3 G40 Epilepsie 104
4 H81 Störungen der Vestibularfunktion 100
5 M54 Rückenschmerzen 63
6 G61 Polyneuritis 60
7 M51 Sonstige Bandscheibenschäden 50
8 R42 Schwindel und Taumel 32
9 G51 Krankheiten des N. facialis [VII. Hirnnerv] 29
10 G43 Migräne 29
11 E11 Diabetes mellitus, Typ 2 28
12 M47 Spondylose 27
13 G62 Sonstige Polyneuropathien 27
14 G20 Primäres Parkinson-Syndrom 25
15 R51 Kopfschmerz 24
16 G41 Status epilepticus 22
17 G35 Multiple Sklerose [Encephalomyelitis disseminata] 21
18 R20 Sensibilitätsstörungen der Haut 19
19 R55 Synkope und Kollaps 15
20 I61 Intrazerebrale Blutung 13
21 G44 Sonstige Kopfschmerzsyndrome 13
22 E86 Volumenmangel 13
23 I67 Sonstige zerebrovaskuläre Krankheiten 12

24 C79 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher
bezeichneten Lokalisationen 12

25 B02 Zoster [Herpes zoster] 11
26 G30 Alzheimer-Krankheit 11
27 R26 Störungen des Ganges und der Mobilität 10
28 F44 Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen] 10
29 G91 Hydrozephalus 9
30 A69 Sonstige Spirochäteninfektionen 8
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B-[9].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 1-207 Elektroenzephalographie [EEG] 733

2 3-035 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des
Gefäßsystems mit quantitativer Auswertung 670

3 1-206 Neurographie 504
4 8-981 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls 499
5 1-204 Untersuchung des Liquorsystems 249
6 1-208 Registrierung evozierter Potentiale 185
7 1-20a Andere neurophysiologische Untersuchungen 163

8 9-320 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache,
des Sprechens, der Stimme und des Schluckens 148

9 8-547 Andere Immuntherapie 56
10 1-901 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik 52

11 8-810 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen 34

12 1-205 Elektromyographie [EMG] 27
13 8-020 Therapeutische Injektion 27

14 8-151 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges 19

15 8-97d Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und
atypischem Parkinson-Syndrom 5

 
B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

# Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

1

AM04 - Ermächtigung zur ambulanten Behandlung
nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV
(besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von
Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

Ermächtigungssprechstunde Chefarzt M.
Petrick, MBA
Dopplersonographie der hirnversorgenden
Gefäße; elektophysiologische Untersuchungen,
Therapie mit Botulinumtoxin
(Dystonie-/Spastiksprechstunde)

2 AM07 - Privatambulanz

Privatsprechstunde Chefarzt M. Petrick,
MBA
Diagnostik und Therapie aller neurologischen
Krankheitsbilder

3 AM08 - Notfallambulanz (24h)

Notaufnahme
Behandlung aller neurologischen
Krankheitsbilder, 24 Stunden am Tag

4 AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach
§ 115a SGB V Vor- und nachstationäre Behandlung

 
B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

In der Klinik für Neurologie werden keine ambulanten Operationen bzw. stationsersetzende
Eingriffe gem. § 115b SGB V durchgeführt.

 
B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
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 B-[9].11 Personelle Ausstattung
 
B-[9].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 10,29 Fälle je
VK/Person153,096436

Beschäftigungsverhältnis Mit 10,03 Ohne 0,26
Versorgungsform Ambulant 0,44 Stationär 9,85

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 4,16 Fälle je
VK/Person405,376343

Beschäftigungsverhältnis Mit 3,9 Ohne 0,26
Versorgungsform Ambulant 0,44 Stationär 3,72
 

B-[9].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ42 - Neurologie
 

B-[9].11.1.2 Zusatzweiterbildung

# Zusatz-Weiterbildung

1 ZF42 - Spezielle Schmerztherapie
 
B-[9].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 19,16 Fälle je
VK/Person82,22464

Beschäftigungsverhältnis Mit 19,16 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,82 Stationär 18,34

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 1,45 Fälle je
VK/Person1084,89209

Beschäftigungsverhältnis Mit 1,45 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,06 Stationär 1,39

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt 0,8 Fälle je
VK/Person1885

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,8 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,8
 

B-[9].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches
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 # Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

2
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

3 PQ14 - Hygienebeauftragte in der Pflege

4
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung für alle Kliniken zuständig

5 PQ20 - Praxisanleitung

 

B-[9].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

3
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

4 ZP08 - Kinästhetik
5 ZP02 - Bobath

6
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig

7 ZP03 - Diabetes

8
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

9
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

10
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

11 ZP29 - Stroke Unit Care

12
ZP09 - Kontinenzmanagement
für alle Kliniken zuständig

13
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

14
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig

15
ZP04 - Endoskopie/Funktionsdiagnostik
für alle Kliniken zuständig

16
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung
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B-[10] Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

 
B-[10].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Dr. med. Marc Warnecke, M. Sc., MHBA (geb. 1972)
Chefarzt der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

• Studium der Humanmedizin (Georg-August-Universität Göttingen, Freie Universität Berlin,
Tulane University/U.S.A., Stellenbosch University, R.S.A.)

•  Studium Public Health (Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf)
•  Studium Master of Health Business Administration (Friedrich-Alexander-Universität

Erlangen-Nürnberg)
• Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie
• Zusatzbezeichnung: Suchtmedizinische Grundversorgung
• Weiterbildungsermächtigung Psychiatrie und Psychotherapie (4 Jahre)

Medizinisches Leistungsspektrum
• Diagnostik und Therapie von Psychosen
•  Diagnostik und Therapie von Depressionen unterschiedlicher Ätiopathogenese
•  Diagnostik und Therapie von Bipolaren Störungen (Manisch-depressiven Erkrankungen)
•  Diagnostik und Therapie von Persönlichkeitsstörungen
•  Diagnostik und Therapie von Anpassungsstörungen
•  Diagnostik und Therapie von Angststörungen
•  Diagnostik und Therapie von somatoformen Störungen
•  Diagnostik und Therapie von Alkohol-, Medikamenten- und Drogenabhängigkeit
•  Diagnostik und Therapie von Demenzerkrankungen
•  Störungsspezifische, stationsübergreifende Gruppenarbeit
•  Gerontopsychiatrische Spezialstation
•  Realisierung einer Behandlungskette: Klinik - Tagesklinik - Institutsambulanz
•  Enge Zusammenarbeit mit Komplementäreinrichtungen und ambulanten Diensten

 
B-[10].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 2900 - Allgemeine Psychiatrie
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 B-[10].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Titel, Vorname, Name Dr. med. Marc Warnecke, M. Sc., MHBA
Telefon 03876 303201
Fax 03876 303203
E-Mail m.warnecke@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Straße
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg

URL http://www.krankenhaus-prignitz.de 

 
B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der
DKG vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V
geschlossen

 
B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VP01 - Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen

2 VP02 - Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften Störungen
3 VP03 - Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen

4 VP04 - Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen

5 VP05 - Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen
und Faktoren

6 VP06 - Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
7 VP07 - Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen
8 VP08 - Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen

9 VP09 - Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit Beginn in
der Kindheit und Jugend

10 VP10 - Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen
 
B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1042
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[10].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 F10 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 252
2 F33 Rezidivierende depressive Störung 193
3 F32 Depressive Episode 119

Qualitätsbericht 2024 - Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH

107 von 136

http://www.krankenhaus-prignitz.de/


 

 # ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

4 F19 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen
Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper Substanzen 82

5 F20 Schizophrenie 77

6 F05 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen
bedingt 73

7 F06 Andere psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder
Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit 50

8 F25 Schizoaffektive Störungen 41
9 F43 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen 30
10 F31 Bipolare affektive Störung 20
11 F60 Spezifische Persönlichkeitsstörungen 18
12 G30 Alzheimer-Krankheit 15
13 F12 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide 12
14 F41 Andere Angststörungen 11
15 F70 Leichte Intelligenzminderung 6
16 F03 Nicht näher bezeichnete Demenz 6
17 F23 Akute vorübergehende psychotische Störungen 6
18 F22 Anhaltende wahnhafte Störungen 5
19 F72 Schwere Intelligenzminderung 4
20 F01 Vaskuläre Demenz 4

 
B-[10].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 9-649 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen 6365

2 9-607 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 1092

3 8-630 Elektrokonvulsionstherapie [EKT] 456
4 9-984 Pflegebedürftigkeit 379

5 9-618
Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten
mit 2 Merkmalen

370

6 9-617
Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten
mit 1 Merkmal

327

7 9-647 Spezifische qualifizierte Entzugsbehandlung Abhängigkeitskranker
bei Erwachsenen 190

8 8-632 Repetitive transkranielle Magnetstimulation [rTMS] 184

9 9-626
Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen

120

10 9-619
Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten
mit 3 Merkmalen

105

11 9-640
Erhöhter Betreuungsaufwand bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen

86

12 8-98g Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern 32

13 8-151 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems
und des Auges 19

14 9-641
Kriseninterventionelle Behandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen

15

15 9-61a
Intensivbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei erwachsenen Patienten
mit 4 Merkmalen

12
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 16 6-00c Applikation von Medikamenten, Liste 12 5
 
B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

# Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

1
AM02 - Psychiatrische
Institutsambulanz nach §
118 SGB V

Psychiatrische Institutsambulanz
Behandlung von Patienten mit schwerem Krankheitsverlauf wie z.B.
therapieresistente Depressionen, Mehrfacherkrankungen, Patienten mit
häufigen stationären bzw. teilstationären Aufenthalten, Patienten mit Bedarf
eines mehrdimensionalen Therapieangebots

2 AM08 - Notfallambulanz
(24h)

Notaufnahme
Behandlung aller psychiatrischen Krankheitsbilder, 24 Stunden am Tag

3
AM11 - Vor- und
nachstationäre Leistungen
nach § 115a SGB V

Vor- und nachstationäre Behandlung

 
B-[10].8.1 Leistungen der Ambulanz (außer AM06, AM17)

# Ambulanz Leistung

1 Psychiatrische
Institutsambulanz VP03 - Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen

2 Psychiatrische
Institutsambulanz

VP10 - Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen
Störungen

3 Psychiatrische
Institutsambulanz

VP04 - Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und
somatoformen Störungen

4 Psychiatrische
Institutsambulanz

VP01 - Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

5 Psychiatrische
Institutsambulanz

VP02 - Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen
und wahnhaften Störungen

6 Psychiatrische
Institutsambulanz

VP09 - Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen
Störungen mit Beginn in der Kindheit und Jugend

 
B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

In der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie werden keine ambulanten Operationen bzw.
stationsersetzende Eingriffe gem. § 115b SGB V durchgeführt.

 
B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
 
B-[10].11 Personelle Ausstattung
 
B-[10].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 10,49 Fälle je
VK/Person106,109978

Beschäftigungsverhältnis Mit 10,24 Ohne 0,25
Versorgungsform Ambulant 0,67 Stationär 9,82
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 – davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 2,63 Fälle je
VK/Person531,6326

Beschäftigungsverhältnis Mit 2,38 Ohne 0,25
Versorgungsform Ambulant 0,67 Stationär 1,96
 

B-[10].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ51 - Psychiatrie und Psychotherapie
 

B-[10].11.1.2 Zusatzweiterbildung

# Zusatz-Weiterbildung

1 ZF45 - Suchtmedizinische Grundversorgung
 
B-[10].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 48,4 Fälle je
VK/Person23,43153

Beschäftigungsverhältnis Mit 48,4 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 3,93 Stationär 44,47

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 4,06 Fälle je
VK/Person272,774872

Beschäftigungsverhältnis Mit 4,06 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,24 Stationär 3,82

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkräften

Gesamt 3,65 Fälle je
VK/Person285,479431

Beschäftigungsverhältnis Mit 3,65 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 3,65
 

B-[10].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches
2 PQ10 - Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie

3
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

4 PQ14 - Hygienebeauftragte in der Pflege
5 PQ20 - Praxisanleitung
6 PQ04 - Intensiv- und Anästhesiepflege

7
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung für alle Kliniken zuständig
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 B-[10].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

3
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig

4
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

5 ZP08 - Kinästhetik
6 ZP03 - Diabetes

7
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

8
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

9
ZP09 - Kontinenzmanagement
für alle Kliniken zuständig

10
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig

11
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

12
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

13
ZP20 - Palliative Care
für alle Kliniken zuständig

14
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung

 
B-[10].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen
für Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologinnen und Diplom-Psychologen

Gesamt 1,02 Fälle je
VK/Person1021,56866

Beschäftigungsverhältnis Mit 1,02 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,02

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Gesamt 2,44 Fälle je
VK/Person602,312134

Beschäftigungsverhältnis Mit 2,44 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,71 Stationär 1,73

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit
(gemäß § 8 Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

Gesamt 2,43 Fälle je
VK/Person428,80658
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 Beschäftigungsverhältnis Mit 2,43 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 2,43

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Gesamt 3,29 Fälle je
VK/Person316,717316

Beschäftigungsverhältnis Mit 3,29 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 3,29

Bewegungstherapeutinnen und Bewegungstherapeuten, Krankengymnastinnen und
Krankengymnasten, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten

Gesamt 1,48 Fälle je
VK/Person704,054

Beschäftigungsverhältnis Mit 1,48 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,48

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Gesamt 2,5 Fälle je
VK/Person416,8

Beschäftigungsverhältnis Mit 2,5 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 2,5
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B-[11] Tagesklinik der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

 
B-[11].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Die Tagesklinik der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie am Standort Perleberg verfügt über
16 Plätze.
Verantwortlich für die Tagesklinik ist der Chefarzt der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie.

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung

Tagesklinik der Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie

 
B-[11].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 2960 - Allg. Psychiatrie/Tagesklinik (teilstat. Pflegesätze)
 
B-[11].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Titel, Vorname, Name Dr. med. Marc Warnecke, M. Sc., MHBA
Telefon 03876 303201
Fax 03876 303203
E-Mail m.warnecke@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Straße
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg

URL http://www.krankenhaus-prignitz.de 

 
B-[11].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

 
B-[11].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VP01 - Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen durch
psychotrope Substanzen

2 VP02 - Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen und wahnhaften Störungen
3 VP03 - Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen

4 VP04 - Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und somatoformen
Störungen

5 VP05 - Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen
und Faktoren

6 VP06 - Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen
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 # Medizinische Leistungsangebote

7 VP07 - Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen

8 VP09 - Diagnostik und Therapie von Verhaltens- und emotionalen Störungen mit Beginn in
der Kindheit und Jugend

9 VP10 - Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen

 
B-[11].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 0
Teilstationäre Fallzahl 102
 
B-[11].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

Darstellung entfällt, da Hauptdiagnosen nur für vollstationäre Fälle anzugeben sind.

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 F33 Rezidivierende depressive Störung 57
2 F32 Depressive Episode 32
3 F43 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen 4

 
B-[11].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 9-649 Anzahl der Therapieeinheiten pro Woche bei Erwachsenen 1557

2 9-607 Regelbehandlung bei psychischen und psychosomatischen
Störungen und Verhaltensstörungen bei Erwachsenen 146

3 9-626
Psychotherapeutische Komplexbehandlung bei psychischen und
psychosomatischen Störungen und Verhaltensstörungen bei
Erwachsenen

82

4 9-984 Pflegebedürftigkeit 12
 
B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Leistungen der psychiatrischen Institutsambulanz werden am Standort Perleberg erbracht. Zum
Therapieangebot gehören neben den ärztlichen und psychologischen Leistungen, u. a.
Entspannungstraining, Ergotherapie, kognitives Training, Wassergymnastik, Sportgruppe, Tanzen,
Körperpsychotherapie und die Beratung durch den Sozialdienst des Hauses.

 
B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

In der Tagesklinik werden keine ambulanten Operationen bzw. stationsersetzende Eingriffe gem. §
115b SGB V durchgeführt.

 
B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
 
B-[11].11 Personelle Ausstattung
 
B-[11].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40
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 Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 1,06 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 1,06 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,06

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 0,14 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,14 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,14
 

B-[11].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ51 - Psychiatrie und Psychotherapie
 
B-[11].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 1,62 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 1,62 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,62
 

B-[11].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ10 - Pflege in der Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie

2
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

3
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung für alle Kliniken zuständig

4 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches
5 PQ20 - Praxisanleitung

 

B-[11].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP09 - Kontinenzmanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig

3
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

4
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig
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 # Zusatzqualifikation

5
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

6
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig

7
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung

 
B-[11].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen
für Psychiatrie und Psychosomatik

Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten

Gesamt 0,53 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,53 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,53

Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit
(gemäß § 8 Absatz 3, Nr. 3 Psychotherapeutengesetz - PsychThG)

Gesamt 0,93 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,93 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,93

Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten

Gesamt 1,61 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 1,61 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,61

Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen

Gesamt 0,5 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,5 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,5
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B-[12] Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

 
B-[12].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

Dr. med. Tobias Kiel, DESA, MBA (geb. 1977)
Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

• Studium der Humanmedizin an LMU und TU München
• Studium an der Munich Business School (General Management & Health-Care-Management)
• Facharzt für Anästhesiologie
• Zusatzbezeichnung Intensivmedizin, Notfallmedizin und Palliativmedizin
• Europäischer Facharzttitel für Anästhesiologie
• Weiterbildungsbefugnis (WBO 2020): 42 Monate Anästhesiologie (LOA Fabian Wahler), 18

Monate Intensivmedizin (LOA Fabian Wahler)  

Medizinisches Leistungsspektrum

•  stationäre und ambulante anästhesiologische Versorgung aller operativen und
interventionellen Patienten des Klinikums in vier modern ausgestatteten OP-Sälen und
weiteren Interventionsräumen

• interdisziplinäre Intensivmedizin
• Anästhesiologische Sprechstunde/Anästhesieambulanz
• Akutschmerztherapie
• Interdisziplinäre Intensivmedizin: invasive und nichtinvasive Beatmung, CiCa-Hämodialyse (2

Geräte), differenzierte Ernähungstherapie, differenzierte Katecholamintherapie, erweitertes
hämodynamisches Monitoring, Bronchoskopie, dilatative Tracheotomie

• Boden- und luftgebundene Notfallmedizin

 
B-[12].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 3600 - Intensivmedizin
 
B-[12].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin
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 Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Titel, Vorname, Name Dr. Tobias Kiel
Telefon 03876 303501
Fax 03876 303503
E-Mail t.kiel@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Straße
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg
 
B-[12].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

 
B-[12].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VI40 - Schmerztherapie
2 VN01 - Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen
3 VI01 - Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten
4 VU02 - Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz
5 VI03 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit
6 VN05 - Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
7 VI08 - Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

8 VI11 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie)

9 VI14 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
10 VI15 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
11 VN18 - Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
12 VI20 - Intensivmedizin
13 VI22 - Diagnostik und Therapie von Allergien
14 VC67 - Chirurgische Intensivmedizin
15 VI29 - Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
16 VC71 - Notfallmedizin
17 VI31 - Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
18 VI33 - Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
19 VC34 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
20 VI35 - Endoskopie
21 VI42 - Transfusionsmedizin

22 VC53 - Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schädel-Hirn-
Verletzungen

 
B-[12].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 150
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[12].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig
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 Das Behandlungsspektrum der Intensivmedizin lässt sich durch die Darstellung der
Hauptdiagnosen nur unzureichend abbilden, da hier nur diejenigen Patienten einbezogen werden,
die direkt von der Intensivstation entlassen wurden.

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 A41 Sonstige Sepsis 23
2 I50 Herzinsuffizienz 12
3 I21 Akuter Myokardinfarkt 12
4 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 10
5 I71 Aortenaneurysma und -dissektion 6
6 I63 Hirninfarkt 6
7 J15 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 6
8 N17 Akutes Nierenversagen 5
9 S72 Fraktur des Femurs 4

 
B-[12].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 8-831 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 310

2 8-931 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
zentralen Venendruckes 223

3 1-620 Diagnostische Tracheobronchoskopie 189
4 8-701 Einfache endotracheale Intubation 181
5 8-713 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Erwachsenen 138

6 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 127

7 9-984 Pflegebedürftigkeit 78
8 8-855 Hämodiafiltration 76
9 8-771 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 68
10 8-718 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung 51
11 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 48
12 8-900 Intravenöse Anästhesie 48
13 8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung 38

14 8-800 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat 36

15 8-812 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und
gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 28

16 8-810 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch
hergestellten Plasmaproteinen 17

17 6-002 Applikation von Medikamenten, Liste 2 16
18 8-128 Anwendung eines Stuhldrainagesystems 16
19 8-144 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 13

20 8-191 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden
Hauterkrankungen 13

21 8-607 Hypothermiebehandlung 10
22 5-311 Temporäre Tracheostomie 10

23 8-987 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit
multiresistenten Erregern [MRE] 10

24 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 9
25 8-190 Spezielle Verbandstechniken 9

26 8-640 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des
Herzrhythmus 8

27 8-98g Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern 6
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 B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Die Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin hält eine Anästhesiesprechstunde vor. Hier erfolgt in
Vorbereitung auf ambulante und stationäre Operationen eine Risikoevaluation, die Beurteilung der
Narkosefähigkeit sowie die Aufklärung der Patienten.

 
B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

In der Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin werden keine ambulanten Operationen bzw.
stationsersetzende Eingriffe gem. § 115b SGB V durchgeführt.

 
B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
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 B-[12].11 Personelle Ausstattung
 
B-[12].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 12,9 Fälle je
VK/Person15,82279

Beschäftigungsverhältnis Mit 12,78 Ohne 0,12
Versorgungsform Ambulant 3,42 Stationär 9,48

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 8,01 Fälle je
VK/Person32,67974

Beschäftigungsverhältnis Mit 7,89 Ohne 0,12
Versorgungsform Ambulant 3,42 Stationär 4,59
 

B-[12].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ01 - Anästhesiologie
 

B-[12].11.1.2 Zusatzweiterbildung

# Zusatz-Weiterbildung

1 ZF30 - Palliativmedizin
2 ZF28 - Notfallmedizin
3 ZF15 - Intensivmedizin

 
B-[12].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 19,44 Fälle je
VK/Person7,71605

Beschäftigungsverhältnis Mit 19,44 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 19,44

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 1,76 Fälle je
VK/Person85,22727

Beschäftigungsverhältnis Mit 1,76 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 1,76

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkräften

Gesamt 0,17 Fälle je
VK/Person882,3529

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,17 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,17

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 0,62 Fälle je
VK/Person241,935486

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,62 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationär 0,62
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 B-[12].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ04 - Intensiv- und Anästhesiepflege
2 PQ05 - Leitung einer Station / eines Bereiches

3
PQ13 - Hygienefachkraft
Hygienefachkräfte für alle Kliniken zuständig

4 PQ14 - Hygienebeauftragte in der Pflege
5 PQ20 - Praxisanleitung

6
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung für alle Kliniken zuständig

7 PQ15 - Familien Gesundheits- und Kinderkrankenpflege
8 PQ08 - Pflege im Operationsdienst

 

B-[12].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

3 ZP08 - Kinästhetik

4
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig

5
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

6
ZP04 - Endoskopie/Funktionsdiagnostik
für alle Kliniken zuständig

7 ZP03 - Diabetes

8
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

9
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

10
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

11
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig

12
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

13
ZP06 - Ernährungsmanagement
Ernährungsberatung

14 ZP14 - Schmerzmanagement
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B-[13] Diagnostische und interventionelle Radiologie

 
B-[13].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Nicht Bettenführende Abteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Diagnostische und interventionelle Radiologie

Dr. med. Ulrich Kraemer (geb. 1968 )
Chefarzt der Klinik für diagnostische und interventionelle Radiologie  

• Studium der Humanmedizin an der Freien Universität Berlin

• Facharzt für Radiologie und Nuklearmedizin

• MBA in International Hospital and Healthcare Management an der Frankfurt School of Finance
and Management

• Weiterbildungsermächtigung für FA Radiologie seit 01.01.2023 für 48 Monate

Medizinisches Leistungsspektrum am Standort

• Konventionelle Röntgendiagnostik
• Computertomographie (CT)
• Kernspintomographie (MRT)
• Durchleuchtung (DL)
• Interventionelle Radiologie, CT-gestützte Drainage, Histologiegewinnung
• Angiographie

 
B-[13].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 3751 - Radiologie
 
B-[13].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Titel, Vorname, Name Dr. med. Ulrich Kraemer
Telefon 03876 3030
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 E-Mail u.kraemer@krankenhaus-prignitz.de
Strasse Dobberziner Str.
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg
 
B-[13].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

 
B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

2
VR24 - Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren
Kardio-MRT

3 VR01 - Konventionelle Röntgenaufnahmen
4 VR08 - Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung
5 VR09 - Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
6 VR10 - Computertomographie (CT), nativ
7 VR11 - Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
8 VR12 - Computertomographie (CT), Spezialverfahren
9 VR15 - Arteriographie
10 VR16 - Phlebographie
11 VR44 - Teleradiologie
12 VR22 - Magnetresonanztomographie (MRT), nativ
13 VR23 - Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel
14 VR26 - Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
15 VR28 - Intraoperative Anwendung der Verfahren
16 VR41 - Interventionelle Radiologie
17 VR42 - Kinderradiologie
18 VR43 - Neuroradiologie

 
B-[13].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Die Darstellung der Fallzahlen der Organisationseinheit entfällt, da es sich nicht um eine
bettenführende Abteilung handelt. Die Radiologie erbringt Leistungen für die anderen Kliniken.

Vollstationäre Fallzahl 0
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[13].6 Hauptdiagnosen nach ICD

Die Darstellung der Hauptdiagnosen entfällt, da es sich nicht um eine bettenführende Abteilung
handelt.
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 B-[13].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

1 3-990 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 4543
2 3-200 Native Computertomographie des Schädels 2376
3 3-808 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 1288
4 3-800 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 1219
5 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 1044
6 3-207 Native Computertomographie des Abdomens 753
7 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 705
8 3-220 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 667
9 3-202 Native Computertomographie des Thorax 454

10 3-802 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und
Rückenmark 424

11 3-820 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 218
12 3-203 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 209

13 3-828 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit
Kontrastmittel 201

14 3-13d Urographie 198

15 3-823 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
mit Kontrastmittel 122

16 3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 116
17 3-206 Native Computertomographie des Beckens 89
18 3-806 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 86
19 3-221 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 82
20 3-824 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel 67
21 3-803 Native Magnetresonanztomographie des Herzens 58
22 3-991 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung 56
23 3-201 Native Computertomographie des Halses 48
24 3-804 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 44
25 3-843 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP] 43
26 3-825 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 42
27 3-226 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 29

28 3-826 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit
Kontrastmittel 26

29 3-605 Arteriographie der Gefäße des Beckens 19
30 3-13f Zystographie 16
31 3-805 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 7
32 3-20x Andere native Computertomographie 6
33 3-82a Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 6
34 3-13b Magen-Darm-Passage (fraktioniert) 5
35 3-821 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 4
36 3-13g Urethrographie 4
37 3-801 Native Magnetresonanztomographie des Halses 4
38 3-607 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 4

 
B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

# Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

1 AM08 - Notfallambulanz (24h) Notaufnahme
2 AM07 - Privatambulanz  

 
B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
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 In der Klinik für diagnostische und interventionelle Radiologie werden keine ambulanten
Operationen bzw. stationsersetzende Eingriffe gem. § 115b SGB V durchgeführt.

 
B-[13].11 Personelle Ausstattung
 
B-[13].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 4,15 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 4,15 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,16 Stationär 3,99

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 3,02 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 3,02 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,16 Stationär 2,86
 

B-[13].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ54 - Radiologie

 

B-[13].11.1.2 Zusatzweiterbildung

# Zusatz-Weiterbildung

1 ZF38 - Röntgendiagnostik – fachgebunden – (MWBO 2003)

 
B-[13].11.2 Pflegepersonal

nicht zutreffend
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B-[14] Klinik für interdisziplinäre Notfall- und Akutmedizin

 
B-[14].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Nicht Bettenführende Abteilung
Name der
Organisationseinheit/Fachabteilung Klinik für interdisziplinäre Notfall- und Akutmedizin

Matthias Lutze (geb. 1966)

Chefarzt der Klinik für interdisziplinäre Notfall- und Akutmedizin

• Studium an der Humboldt Universität zu Berlin Charité

• Facharzt für Anästhesiologie

• Zusatzbezeichnung Notfallmedizin und Klinische Akut- und Notfallmedizin

• Weiterbildungsermächtigung Klinische Akut- und Notfallmedizin (24 Monate)  

Medizinisches Leistungsspektrum

•  Notfallmedizinische Versorgung aller Schweregrade rund um die Uhr
•  Interdisziplinärer Ansatz mit fachübergreifender Diagnostik und Therapie
•  Regelkonformes Schockraummanagement konservativ, traumatologisch mit allen

Fachdisziplinen
•  Notfallsonographie nach DEGUM-Richtlinie

 
B-[14].1.1 Fachabteilungsschlüssel

# Fachabteilungsschlüssel

1 3700 - Sonstige Fachabt.

 
B-[14].1.2 Ärztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefärztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt
Titel, Vorname, Name Matthias Lutze
Telefon 03876 303430
E-Mail m.lutze@krankenhaus-prignitz.de
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 Strasse Dobberziner Str.
Hausnummer 112
PLZ 19348
Ort Perleberg
 
B-[14].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit
leitenden Ärzten und Ärztinnen
dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung
an die Empfehlung der DKG vom 17.
September 2014 nach § 135c SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

 
B-[14].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VC71 - Notfallmedizin
 
B-[14].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Die Darstellung der Fallzahlen der Organisationseinheit entfällt, da es sich nicht um eine
bettenführende Abteilung handelt. Die Klinik für interdisziplinäre Notfall- und Akutmedizin erbringt
Leistungen für alle anderen Kliniken.

Vollstationäre Fallzahl 0
Teilstationäre Fallzahl 0
 
B-[14].6 Hauptdiagnosen nach ICD

Die Darstellung der Hauptdiagnosen entfällt, da es sich um keine bettenführende Abteilung
handelt.

 
B-[14].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Die Darstellung von Prozeduren an dieser Stelle entfällt, da die Klinik nicht bettenführend ist und
die Leistungen, die in der Klinik für Akut- und Notfallmedizin für andere Kliniken erbracht werden,
in den jeweils zuständigen Fachabteilungen dargestellt wird.

 
B-[14].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

# Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz

1 AM08 - Notfallambulanz (24h) Notaufnahme
 
B-[14].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

In der Klinik für Interdisziplinäre Akut- und Notfallmedizin werden keine ambulanten Operationen
bzw. stationsersetzende Eingriffe gem. § 115b SGB V durchgeführt.

 
B-[14].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-
Arzt-Zulassung vorhanden Nein

Stationäre BG-Zulassung Nein
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 B-[14].11 Personelle Ausstattung
 
B-[14].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Ärztinnen und Ärzte insgesamt ohne Belegärzte

Gesamt 2,15 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 2 Ohne 0,15
Versorgungsform Ambulant 0,92 Stationär 1,23

– davon Fachärztinnen und Fachärzte

Gesamt 2,15 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 2 Ohne 0,15
Versorgungsform Ambulant 0,92 Stationär 1,23
 

B-[14].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung

# Facharztbezeichnungen

1 AQ01 - Anästhesiologie
2 AQ10 - Orthopädie und Unfallchirurgie

 

B-[14].11.1.2 Zusatzweiterbildung

# Zusatz-Weiterbildung

1 ZF28 - Notfallmedizin
2 ZF61 - Klinische Akut- und Notfallmedizin
3 ZF24 - Manuelle Medizin/Chirotherapie (MWBO 2003)

 
B-[14].11.2 Pflegepersonal

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3
Jahre) in Vollkräften

Gesamt 14,8 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 14,8 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 6,33 Stationär 8,47

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 1 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 1 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,09 Stationär 0,91

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkräften

Gesamt 0,99 Fälle je
VK/Person0

Beschäftigungsverhältnis Mit 0,99 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,2 Stationär 0,79
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 B-[14].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

# Anerkannte Fachweiterbildung / zusätzlicher akademischer Abschluss

1 PQ12 - Notfallpflege

2
PQ13 - Hygienefachkraft
für alle Kliniken zuständig

3 PQ20 - Praxisanleitung

4
PQ01 - Bachelor
Pflegedienstleitung für alle Kliniken zuständig

 

B-[14].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1
ZP19 - Sturzmanagement
für alle Kliniken zuständig

2
ZP18 - Dekubitusmanagement
für alle Kliniken zuständig

3
ZP32 - Gefäßassistent und Gefäßassistentin DGG®
für alle Kliniken zuständig

4
ZP24 - Deeskalationstraining
für alle Kliniken zuständig

5
ZP16 - Wundmanagement
für alle Kliniken zuständig

6
ZP05 - Entlassungsmanagement
für alle Kliniken zuständig

7
ZP01 - Basale Stimulation
für alle Kliniken zuständig

8
ZP15 - Stomamanagement
für alle Kliniken zuständig

9
ZP13 - Qualitätsmanagement
für alle Kliniken zuständig
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C Qualitätssicherung

Die Daten zur externen Qualitätssicherung gem. § 137 SGB V werden nach Abschluss des
strukturierten Dialogs direkt durch die auf Bundes- bzw. Landesebene beauftragten Stellen an die
Annahmestelle der Qualitätsberichte geliefert. Daher entfällt in dieser Darstellung der Punkt C1.
 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen
(DMP) nach § 137f SGB V

# DMP

1 Koronare Herzkrankheit (KHK)
 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden
Qualitätssicherung

Da es häufig nicht ausreicht, Qualitätsparameter und -kennziffern im zeitlichen Verlauf zu
beobachten und zu analysieren, beteiligen wir uns seit vielen Jahren mit Dokumentationsraten von
100 Prozent an den gesetzlichen Qualitätssicherungsmaßnahmen gemäß § 137 SGB V. Des
Weiteren haben wir im Berichtsjahr an mehreren freiwilligen Verfahren der externen
Qualitätssicherung teilgenommen.

So nehmen die Chirurgische Klinik sowie die Intensivstation am KISS (Krankenhaus-Infektions-
Surveillance-System) teil. Dabei erfolgt eine fortlaufende systematische Erfassung und Meldung
von nosokomialen Infektionen (im Krankenhaus erworbene Infektionen) für bestimmte Patienten.
In diesem Rahmen werden Wundinfektionen ausgewählter Indikatoroperationen der Chirurgie (z.
B. Appendektomien, Implantation von Hüftendoprothesen, Arthroskopien, Cholezystektomien,
Leistenhernien, Hysterektomien) erfasst. Des Weiteren erfolgt täglich die Erhebung von Daten wie
Belegungsdichte, Anwendungsraten von Harnwegskathetern, zentralen Venenkathetetern und
Beatmungen. Neu aufgetretene nosokomiale Device assoziierte Infektionen werden in einem EDV-
Programm erfasst. Dabei erfolgt die Beurteilung der Infektionen durch den zuständigen Arzt
gemeinsam mit der Hygienefachkraft des Krankenhauses. Weiterhin nimmt das Krankenhaus seit
2009 am Hand-KISS teil.

Neben der Erhebung werden die Infektionsdaten und die halbjährlichen Auswertungen vom KISS
regelmäßig analysiert, mit den erhaltenen anonymisierten Ergebnissen anderer Krankenhäuser
verglichen und interpretiert, was für die Planung, Einführung und Weiterentwicklung von
Präventionsmaßnahmen genutzt wird.
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 Dabei ist das Feedback der Daten an die Ärzte und das Pflege- und Funktionspersonal von
entscheidender Bedeutung. Erst durch die Auseinandersetzung mit den Ergebnissen und die
Bereitschaft, das eigene Handeln kritisch zu hinterfragen und ggf. zu ändern, lässt sich die Qualität
der Patientenversorgung erhöhen.

Seit 1.1.2010 nimmt die Klinik für Neurologie am Qualitätssicherungsprojekt Schlaganfall
Nordwestdeutschland teil. Dabei werden mit einem standardisierten Erhebungsbogen patienten-,
krankheits- und behandlungsbezogene Parameter aller stationär behandelten
Schlaganfallpatienten erhoben. Ziel der freiwilligen Beteiligung an dem Projekt ist es, die eigenen
Behandlungsprozesse und –ergebnisse mit denen der anderen teilnehmenden Krankenhäuser im
Sinne eines Benchmarks zu vergleichen. Verantwortlich ist der Chefarzt der Klinik für Neurologie.
Die Erfassung der Daten für das Projekt Qualitätssicherung Schlaganfall Nordwestdeutschland
erfolgt derzeit noch papierbezogen durch den behandelnden Arzt. Diese werden zur Auswertung an
das Institut für Epidemiologie und Sozialmedizin der Universität Münster weitergeleitet. Die
halbjährlichen Ergebnisberichte für die externe Qualitätssicherung der Schlaganfallpatienten erhält
der Chefarzt der Klinik für Neurologie. Diese werden in der Abteilung ausgewertet. Des Weiteren
erhält die Geschäftsführung eine Übersicht über die Qualitätsindikatoren in Verbindung mit einer
schriftlichen Einschätzung des Chefarztes zu Auffälligkeiten und Verbesserungspotentialen.
Nachgewiesene Defizite in einzelnen Bereichen (Qualitätsindikatoren) werden durch gezielte
Maßnahmen verbessert.
Weiterhin unterzieht sich die radiologische Abteilung unseres Krankenhauses regelmäßigen
internen und externen Qualitätskontrollen. Hier werden wöchentliche (Filmverarbeitung) bzw.
monatliche (Röntgengeräte) Konstanzprüfungen entsprechend der Röntgenverordnung
durchgeführt. Des Weiteren nimmt die Abteilung an den regelmäßigen Überprüfungen durch die
Ärztliche Stelle zur Qualitätssicherung in der Röntgendiagnostik (ÄSQR) bei der
Landesärztekammer Brandenburg zur Sicherung der bestimmungsgerechten Anwendung
ionisierender Strahlen am Menschen teil.

 
 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen - Begründungen bei
Nichterreichen der Mindestmenge

Im Jahr 2024 wurden keine mindestmengenrelevante Leistungen erbracht.
 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Abs. 1 Satz
1 Nr. 2 SGB V

Der 'klärende Dialog' ist ein Instrument der Qualitätssicherung zur Unterstützung der
Perinatalzentren, die nach dem 1. Januar 2017 die in der Richtlinie normierten Anforderungen an
die pflegerische Versorgung noch nicht vollumfänglich erfüllt haben.
 
C-6.1 Qualitätssicherungs-Richtlinie Früh- und Reifgeborene (QFR-RL)

Der 'klärende Dialog' ist ein Instrument der Qualitätssicherung zur Unterstützung der
Perinatalzentren, die nach dem 1. Januar 2017 die in der Richtlinie normierten Anforderungen an
die pflegerische Versorgung noch nicht vollumfänglich erfüllt haben.
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 Strukturqualitätsvereinbarungen

# Vereinbarung

1
CQ07: Vereinbarung über Maßnahmen zur Qualitätssicherung der Versorgung von Früh- und
Neugeborenen – Perinataler Schwerpunkt
Weiterführende standortbezogene Informationen unter: www.perinatalzentren.org

Angaben über die Selbsteinschätzung zur Erfüllung der Personalvorgaben nach Nummer I.2.2.
bzw. II.2.2. Anlage 2 der QFR-RL sowie zur Teilnahme am klärenden Dialog gemäß § 8 QFR-RL
Hat das Zentrum dem G-BA die Nichterfüllung der Anforderungen
an die pflegerische Versorgung gemäß I.2.2 bzw. II.2.2 Anlage 2
QFR-RL mitgeteilt?

Nein

 
C-6.2 Richtlinie zur Versorgung der hüftgelenknahen Femurfraktur (QSFFx-RL)
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C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b
Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, Psychologischen
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten, Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten, die
der Fortbildungspflicht nach "Umsetzung der Regelungen des
Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung im
Krankenhaus(FKH-R) nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB
V" unterliegen

83

- Davon diejenigen, die im Berichtsjahr der Pflicht zum
Fortbildungsnachweis unterliegen 72
- Davon diejenigen, die bis zum 31. Dezember des Berichtsjahres
den Fortbildungsnachweis erbracht haben 58

 

C-8 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im Berichtsjahr

 
C-8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

# Bereich - Station - Schicht Erfüllungsgrad

1 Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin,
Kardiologie - AKS - Tagschicht 100 %

2 Allgemeine Chirurgie - AKS - Nachtschicht 100 %
3 Allgemeine Chirurgie - CK2 - Tagschicht 100 %
4 Allgemeine Chirurgie - CK2 - Nachtschicht 100 %
5 Geriatrie - Geriatrie - Tagschicht 100 %
6 Geriatrie - Geriatrie - Nachtschicht 100 %

7
Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin,
Kardiologie, Urologie - Geriatrie/Urologie -
Tagschicht

100 %

8 Allgemeine Chirurgie - Geriatrie/Urologie -
Nachtschicht 100 %

9 Gynäkologie und Geburtshilfe - GYN -
Tagschicht 100 %

10 Gynäkologie und Geburtshilfe - GYN -
Nachtschicht 100 %

11 Innere Medizin, Kardiologie - IK1 - Tagschicht 100 %
12 Innere Medizin, Kardiologie - IK1 - Nachtschicht 100 %
13 Innere Medizin, Kardiologie - IK2 - Tagschicht 100 %
14 Innere Medizin, Kardiologie - IK2 - Nachtschicht 100 %
15 Innere Medizin, Kardiologie - IK3 - Tagschicht 100 %
16 Innere Medizin, Kardiologie - IK3 - Nachtschicht 100 %

17 Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin,
Kardiologie - IK4 - Tagschicht 100 %

18 Allgemeine Chirurgie - IK4 - Nachtschicht 100 %
19 Innere Medizin - IT - Tagschicht 100 %
20 Innere Medizin - IT - Nachtschicht 100 %
21 Intensivmedizin - IT - Tagschicht 100 %
22 Intensivmedizin - IT - Nachtschicht 100 %
23 Neurologie - NEU - Tagschicht 100 %
24 Neurologie - NEU - Nachtschicht 100 %
25 Allgemeine Pädiatrie - PÄD - Tagschicht 100 %
26 Allgemeine Pädiatrie - PÄD - Nachtschicht 100 %

27 Neurologische Schlaganfalleinheit - SUN -
Tagschicht 100 %

28 Neurologische Schlaganfalleinheit - SUN -
Nachtschicht 100 %
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 # Bereich - Station - Schicht Erfüllungsgrad

29 Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin,
Kardiologie - WST - Tagschicht 100 %

30 Allgemeine Chirurgie - WST - Nachtschicht 100 %

 
C-8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

# Bereich - Station - Schicht Erfüllungsgrad

1 Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin,
Kardiologie - AKS - Tagschicht 100 %

2 Allgemeine Chirurgie - AKS - Nachtschicht 100 %
3 Allgemeine Chirurgie - CK2 - Tagschicht 98,36 %
4 Allgemeine Chirurgie - CK2 - Nachtschicht 98,09 %
5 Geriatrie - Geriatrie - Tagschicht 99,45 %
6 Geriatrie - Geriatrie - Nachtschicht 100 %

7
Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin,
Kardiologie, Urologie - Geriatrie/Urologie -
Tagschicht

98,63 %

8 Allgemeine Chirurgie - Geriatrie/Urologie -
Nachtschicht 98,91 %

9 Gynäkologie und Geburtshilfe - GYN -
Tagschicht 100 %

10 Gynäkologie und Geburtshilfe - GYN -
Nachtschicht 100 %

11 Innere Medizin, Kardiologie - IK1 - Tagschicht 98,91 %
12 Innere Medizin, Kardiologie - IK1 - Nachtschicht 99,45 %
13 Innere Medizin, Kardiologie - IK2 - Tagschicht 100 %
14 Innere Medizin, Kardiologie - IK2 - Nachtschicht 100 %
15 Innere Medizin, Kardiologie - IK3 - Tagschicht 96,72 %
16 Innere Medizin, Kardiologie - IK3 - Nachtschicht 98,91 %

17 Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin,
Kardiologie - IK4 - Tagschicht 100 %

18 Allgemeine Chirurgie - IK4 - Nachtschicht 100 %
19 Innere Medizin - IT - Tagschicht 100 %
20 Innere Medizin - IT - Nachtschicht 100 %
21 Intensivmedizin - IT - Tagschicht 100 %
22 Intensivmedizin - IT - Nachtschicht 100 %
23 Neurologie - NEU - Tagschicht 99,45 %
24 Neurologie - NEU - Nachtschicht 99,18 %
25 Allgemeine Pädiatrie - PÄD - Tagschicht 100 %
26 Allgemeine Pädiatrie - PÄD - Nachtschicht 100 %

27 Neurologische Schlaganfalleinheit - SUN -
Tagschicht 100 %

28 Neurologische Schlaganfalleinheit - SUN -
Nachtschicht 100 %

29 Allgemeine Chirurgie, Innere Medizin,
Kardiologie - WST - Tagschicht 100 %

30 Allgemeine Chirurgie - WST - Nachtschicht 100 %
 

C-9 Umsetzung der Personalausstattung Psychiatrie und
PsychosomatikRichtlinie (PPP-RL)

An dieser Stelle ist die Umsetzung des Beschlusses des G-BA zur Qualitätssicherung nach § 136a
Absatz 2 Satz 1 SGB V darzustellen (Richtlinie über die Ausstattung der stationären Einrichtungen
der Psychiatrie und Psychosomatik mit dem für die Behandlung erforderlichen therapeutischen

Qualitätsbericht 2024 - Kreiskrankenhaus Prignitz gemeinnützige GmbH

135 von 136



 

 Personal – PPP-RL).
Im Auftrag des Gesetzgebers hat der Gemeinsame Bundesausschuss in der PPP-RL gemäß § 136a
Absatz 2 SGB V verbindliche Mindestvorgaben für die Ausstattung der stationären Einrichtungen
mit dem für die Behandlung erforderlichen Personal für die psychiatrische und psychosomatische
Versorgung festgelegt.
Die Vorgaben legen eine Mindestpersonalausstattung für das für die Behandlung erforderliche
Personal fest. Die Mindestvorgaben sind keine Anhaltszahlen zur Personalbemessung.
Die Mindestvorgaben sind gemäß § 2 Absatz 5 PPP-RL quartals- und einrichtungsbezogen
einzuhalten. Gemäß der Definition der PPP-RL kann ein Krankenhausstandort bis zu drei
Einrichtungen (Erwachsenenpsychiatrie, Psychosomatik sowie Kinder- und Jugendpsychiatrie)
umfassen, für die die Einhaltung der Mindestvorgaben getrennt nachzuweisen ist.
Die Daten werden vom PPP-RL-Support der Medical Netcare GmbH an das Qb-Datenportal
übermittelt.

 

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für
neuartige Therapien

Krankenhausstandorte, an denen neue Therapien gemäß den Anlagen der ATMP-QS-RL
angewendet werden, müssen die dort vorgegebenen Mindestanforderungen an die Struktur-,
Prozess- oder Ergebnisqualität erfüllen. Der Medizinische Dienst überprüft die Umsetzung der
relevanten Qualitätsanforderungen und stellt dem Krankenhaus eine Bescheinigung aus, wenn
diese vollumfänglich erfüllt werden. ATMP nach dieser Richtlinie dürfen ausschließlich von
Leistungserbringern angewendet werden, die die Mindestanforderungen erfüllen.

Am Krankenhausstandort werden Arzneimittel für neuartige Therapien angewendet

Antwort Nein
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